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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERMANNSTADT
Franz-Dörrzapf-Straße 10 Telefon 50 60

Fax       50 650
Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch
Montag bis Mittwoch
Donnerstag
Freitag

von   8.00 bis 12.00 Uhr
von 14.00 bis 15.30 Uhr

von 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
von 7.00 bis 12.00 Uhr

Sprechtage der Behörden, Verbände etc.

15.05. 09.00 – 12.00 Uhr LVA und BfA
14.05. 14.00 – 15.30 Uhr VdK
28.05. 14.00 – 15.30 Uhr VdK

Die Sprechtage finden im Rathaus Ebermannstadt, 1. Stock,
Zimmer Nr. 103 statt.

Die Sprechtage der Seniorenvertretung Ebermannstadt finden
im Seniorenzentrum Fränkische Schweiz, Bahnhofstraße 14,
Ebermannstadt, zu nachfolgenden Terminen statt:

07.05. 14.00 – 15.30 Uhr
09.05. keine Sprechstunde (Christi Himmelf.)
21.05. 14.00 – 15.30 Uhr
23.05. 10.00 – 11.30 Uhr

Die Sprechzeiten des Landrates Glauber sind Montag nach-
mittags in Forchheim, Landratsamt, und am Donnerstag Nach-
mittag im Landratsamt Ebermannstadt, Zimmer 101, jeweils mit
vorheriger Anmeldung unter Tel. 09191/86101.

Jeweils am Dienstag von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr und nach Ver-
einbarung im Krankenhaus, Zimmer 506, Beratung für Suchtkranke.

Öffnungszeiten der TÜV-Prüfstelle (Ebermannstadt, Grasiger
Weg 48) jeden Montag und Mittwoch von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr
und 12.45 Uhr bis 16.45 Uhr, jeden Freitag von 7.30 Uhr bis
12.30 Uhr. Telefonische Voranmeldung: 09194/4664.

_ _ _ _ _ _

Reparaturführer für den Landkreis Forchheim

Schnell und einfach will man einen Partner finden, der die
eigenen Sachen repariert oder in Schuß hält . . . oder einem
etwas vermietet, weil man den Gegenstand nur selten braucht.

Vielleicht gibt es auch etwas günstig aus zweiter Hand! Aber:
Wer repariert was? Wo kann ich was leihen oder tauschen? Wen
kann ich fragen? Wie komme ich an die Adressen?

Um diese Fragen einfach und übersichtlich zu beantworten,
will die Abfallberatung des Landkreises Forchheim einen
Reparaturführer erstellen. Ein Nachschlagewerk für Haushalte
soll es werden, worin man schnell die Adressen und Dienstlei-
stungen von Betrieben, Handwerkern, Geschäften und Fachleu-
ten finden kann, die in der Nähe Reparaturen durchführen. Eben-
falls aufgenommen werden Angebote zu Verleih, Gebrauchtwa-
renhandel, Tauschbörsen oder Nachfüllservice.

Der Eintrag in den Reparaturführer ist für den Anbieter ko-
stenlos! Anbieter können sich über ein Formular in den Reparatur-
führer eintragen lassen, welches bei den Gemeinden im Land-
kreis Forchheim ausliegt oder bei der Abfallberatung des Land-
kreises Forchheim angefordert werden kann (Tel. 09191/86505
oder E-Mail: Abfallberatung@lra-fo.de). Dieses Formular ist auch
auf den Internet-Seiten des Landkreises Forchheim zu finden
(www.landkreis-forchheim.de unter „Bürgerservice" – „Reparatur-
führer" oder „Formulare").

_ _ _ _ _ _

Abfallwirtschaft
im Landkreis Forchheim im Mai 2002

Maifeiertag (1. Mai 2002): Am 1. Mai entfallen Müllabfuhr
und Wertstoffmobil; die Wertstoffhöfe und die Deponie Gosberg
bleiben geschlossen. In der ersten Maiwoche verschieben sich
wegen des Maifeiertags die Leerungstermine für die Restmüll-
und Biotonnen vom Mittwoch und Donnerstag um einen Werk-
tag nach hinten.

Christi Himmelfahrt (9. Mai 2002): Wegen des Feiertags
Christi Himmelfahrt findet im Landkreis Forchheim am Donners-
tag, den 9. Mai, keine Restmüll- und Biomüllabfuhr statt. Die Ab-
fuhr verschiebt sich um einen Tag nach hinten auf Freitag (10.5.),
der reguläre Freitagstermin bleibt bestehen. Am 9. Mai entfällt
das Wertstoffmobil; die Deponie Gosberg und die Wertstoffhöfe
sind geschlossen.

Pfingsten (19./20. Mai 2002): In der Woche nach Pfingsten
verschieben sich wegen des Feiertags am Pfingstmontag die
Leerungstermine für die Restmüll- und Biotonnen um jeweils
einen Werktag nach hinten. Die regulären Freitagstermine für
die Müllabfuhr bleiben unverändert.

Fronleichnam (30. Mai 2002): Am Feiertag Fronleichnam
entfällt die Müllabfuhr. Die betroffenen Grundstücke werden statt
dessen einen Tag später am nachfolgenden Freitag, 31. Mai,
angefahren. Am 30. Mai entfällt das Wertstoffmobil; die Deponie
Gosberg und die Wertstoffhöfe sind geschlossen.
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Anzeigen-Preise:

Biomüll: Ab Mitte Mai werden die Biotonnen wieder wö-
chentlich geleert! Bei einigen Gemeinden ändern sich gleich-
zeitig die Wochentage für die Biomüllabfuhr. In den aktuellen
Abfallkalendern sind alle Terminverschiebungen eingetragen.

Wichtiger Hinweis für die Restmüll- und Biomüllabfuhr: die
Tonnen müssen berteits um 6.00 Uhr zur Leerung bereitstehen.
Für weitere Auskünfte steht die Abfallberatung des Landkreises
Forchheim unter Tel. 09191/86505 gerne zur Verfügung.

_ _ _ _ _ _

Verkauf von Reihenhausgrundstücken in der Peunt

Die Stadt Ebermannstadt verkauft  Reihenhausgrundstücke
im Baugebiet „Peunt II” für insgesamt sieben Reihenhäuser (da-
von vier Reiheneckhäuser und drei Reihenmittelhäuser). Die
darauf zu errichtenden Wohngebäude haben eine Wohnfläche
von ca. 133 qm. Die Kosten für ein schlüsselfertiges Reihenmit-
telhaus mit Grundstück inklusive Erschließung und Hausan-
schlusskosten liegen bei einem Preis ab 192.000,– Euro.

_ _ _ _ _ _

Verkauf eines Baugrundstückes in Dürrbrunn

Die Gemeinde Unterleinleiter verkauft das Baugrundstück Flur-
nummer 1416, im Grund, Gemarkung Dürrbrunn, mit einer Größe
von 634 qm, zum Preis von insgesamt 42.140,00 Euro, inclusive
der Erschließungskosten. Für das Grundstück besteht eine Bau-
verpflichtung innerhalb von 7 Jahren. Auch verlaufen über das
Grundstück Dienstbarkeiten für Kanal- und Wasserleitung.

Interessenten wenden sich bitte an die Gemeinde
Unterleinleiter, Bgm. Sendelbeck, Tel. 09198/538, oder an die
Verwaltungsgemeinschaft Ebermannstadt, Herrn Herlitz, Franz-
Dörrzapf-Str. 10, 91320 Ebermannstadt, Telefon 09194/506-11.

_ _ _ _ _ _

Übertritt an das Gymnasium Fränkische Schweiz
Georg-Wagner-Str. 17, 91320 Ebermannstadt

Anmeldungen für die Aufnahme in die 5. Klasse des Gym-
nasiums Fränkische Schweiz werden im Sekretariat der Schule
vom

Montag, 6. Mai, bis Mittwoch, 8. Mai 2002
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und am

Freitag, 10. Mai 2002, von 8.00 bis 12.00 Uhr

durchgehend entgegengenommen. Mitzubringen sind:

– das Übertrittszeugnis der Volksschule
– die Geburtsurkunde oder das Stammbuch (nur zur Einsicht)
– ggf. der Sorgerechtsbescheid
– bei auswärtigen Schülern des Landkreises Forchheim ein

Paßbild für den Fahrausweis

_ _ _ _ _ _

Ausleseverfahren
 für den mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst

Die Bayerissche Staatskanzlei – Geschäftsstelle des Landes-
personalausschusses – hat mitgeteilt, dass voraussichtlich am

14. Oktober 2002 die Ausleseprüfung für die Laufbahnen des
mittleren nichttechnischen Dienstes für das Einstellungsjahr
2003 durchgeführt wird.

Wer in eine Laufbahn des mittleren nichttechnischen Dien-
stes beim Freistaat Bayern, bei einer Gemeinde oder einem Ge-
meindeverband (Landkreis, Bezirk) oder einer sonstigen der
Aufsicht des Freistaates Bayern unterstehenden Körperschaft,
Anstalt oder Stiftung des öffentlichen Rechts eingestellt werden
will, muss an einem besonderen Ausleseverfahren teilnehmen.

Zum Ausleseverfahren werden Bewerber zugelassen, die

1. Deutsche im Sinn des Art. 116 des Grundgesetzes sind
oder die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates
der Europäischen Union besitzen,

2. mindestens den qualifizierenden Abschluss einer Hauptschu-
le oder einen dem Bayerischen Staatsministerium für Unter-
richt, Kultus, Wissenschaft und Kunst als gleichwertig aner-
kannten Bildungsstand besitzen bzw. bis spätestens zum Ein-
stellungstermin voraussichtlich erwerben,

3. die für die jeweiligen Einstellungsbehörden angegebenen
Höchstaltersgrenzen nicht überschreiten (in der Regel Be-
werber, die am 1. September 2003 das 25. Lebensjahr, bei
Schwerbehinderten das 43. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben) und

4. eine Durchschnittsnote in den Fächern Deutsch und Ma-
thematik oder Rechnungswesen von nicht schlechter als
3,5 nachweisen.

Ohne den Nachweis der einzubeziehenden Schulnoten be-
reits im Zulassungsantrag ist die Zulassung zur Teilnahme
an der Ausleseprüfung nicht möglich.

Staatsangehörigen anderer Mitgliedstaaten der Europäi-
schen Union ist der Zugang zum Beamtenverhältnis grundsätz-
lich eröffnet. Wenn die Aufgaben es erfordern, dürfen jedoch nur
Deutsche im Sinn des Artikel 116 GG in ein Beamtenverhältnis
berufen werden (Artikel 48 Absatz 4 EG-Vertrag). DIe erfolgrei-
che Teilnahme am Ausleseverfahren eröffnet demnach in die-
sem Fall nicht die Einstellung in alle Bereiche des mittleren nicht-
technischen Dienstes.

Interessenten, die eine Einstellung bei den staatlichen Ver-
waltungen anstreben, müssen sich bis spätestens 3. Juni  2002
bei der Geschäftsstelle des Bayerischen Landespersonalaus-
schusses, Postfach 22 00 35, 80535 München, mit dem vorge-
schriebenen gelben Antragsformular, das bei den Berufsbera-
tungsstellen der Arbeitsämter oder den einstellenden staatlichen
Verwaltungen erhältlich ist, zum Ausleseverfahren anmelden.

_ _ _ _ _ _

Edelreiserausgabe

Die diesjährige Edelreiserausgabe fand am Samstag, den 27.
April 2002 ab Reiserkeller 91355 Hiltpolststein, Möchser Weg statt.

Für Interessenten, die an diesem Tag verhindert waren,
werden folgende Ausweichtermine angeboten: Donnerstag,
2. Mai, Dienstag, 7. Mai und Donnerstag, 10. Mai 2002 jeweils
von 17.30 bis 19.00 Uhr.

Es wird dringend darauf hingewiesen, daß aus terminlichen
Gründen keine weitere Edelreiserausgabe erfolgen kann.

_ _ _ _ _ _
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Besichtigung der Versuchsfelfer der Kirschenversuchs-
pflanzung des Landkreises Forchheim

Der Landkreis Forchheim ist Träger der Kirschenversuchs-
pflanzung, mit Stammhöhen, Kronenformen, Düngungs- und
Sortimentsversuchen sowie Vergleichen mit verschiedenen
schwachwuchsinduzierenden Unterlagen in Buckenreuth und
Hiltpoltstein.

Ziel der Versuche ist die Erhaltung und nachhaltige, wirt-
schaftliche Verbesserung des Kirschenanbaues in unserem tra-
ditionsreichen Anbaugebiet Forchheim - Fränkische Schweiz.

Um die positiven Versuchsergebnisse schnellstens in die
Praxis umzusetzen, ist es erforderlich, daß die Praktiker engen
Kontakt zu den Versuchen haben.

Interessierte Kirschenanbauer mögen sich zu Besucher-
gruppen, z.B. auf Orts- oder Gemeindeebene zusammenschlie-
ßen und sich wegen eines Besichtigungstermines mit der Obst-
bau-Fachberatung am Landratsamt Forchheim, Dienststelle Eber-
mannstadt (Tel. 09194/723-475) bzw. mit der Kirschen-
versuchsanlage Hiltpoltstein, Herr Christof Vogel, (Tel. 09192/
1334) verständigen.

Des weiteren hat sich der Fachberater bereit erklärt, von Mai
bis September an jedem 1. des Monats von 9.00 Uhr bis 11.00

Uhr, ob Werk-, Sonn- oder Feiertag, Besichtigungen der
verschiedenen Versuche, wie aus nachfolgender Aufstellung er-
sichtlich, zu ermöglichen.

Mittwoch, 1. Mai 2002 in Buckenreuth
Samstag, 1. Juni 2002 in Hiltpoltstein
Montag, 1. Juli 2002 in Buckenreuth
Donnerstag, 1. August 02 in Hiltpoltstein
Sonntag, 1. Sept. 2002 in Buckenreuth

gez. Reinhardt Glauber, Landrat

_ _ _ _ _ _

Zahlungstermine bei der Kasse
der Verwaltungsgemeinschaft Ebermannstadt

Am 15. Mai 2002 werden folgende Zahlungen fällig:

Gewerbesteuer II/2002
Grundsteuer II/2002
Müllabfuhr II/2002
Wasser-/Kanal Unterleinleiter 1. Abschlag 2002

Die zu zahlenden Beträge sind den Zahlungspflichtigen be-
kannt!

_ _ _ _ _ _

Sonderfahrplan zum Walberla-Fest vom 4.5.–5.5.2002
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Feste rechtzeitig beantragen

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebermannstadt weist darauf
hin, dass alle Veranstaltungen, die Ausnahmen von den
gaststätten-, straßenverkehrs- und sicherheitsrechtlichen Vor-
schriften erfordern, frühzeitig beantragt werden müssen. Falls
nicht 14 Tage vor dem Termin der Antrag eingereicht wurde,
kann nicht mehr mit einer Erlaubniserteilung gerechnet werden.

Angesprochen sind die Veranstalter von Umzügen, Prozes-
sionen, Straßenfesten, sportlichen Veranstaltungen auf öffentli-
chen Straßen, Kirchweihen, Grillfesten, Sonnwend- und Johan-
nisfeuern sowie von Feuerwerken und ähnlichen Festivitäten.

_ _ _ _ _ _

Meldepflichten
der Bewohner von Ferienwohnungen

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass auch
Personen, die in Ferienwohnungen länger als zwei Monate auf-
genommen sind, nach Art. 11 Meldegesetz der Meldepflicht un-
terliegen. Sie haben sich innerhalb einer Woche bei der Melde-
behörde anzumelden.

Der Wohnungsgeber ist nach Art. 11 Abs. 3 Meldegesetz
verpflichtet, bei der An- und Abmeldung mitzuwirken.

Ferner sind für diese Personen auch entsprechende Müll-
tonnen anzumelden! Um Beachtung wird gebeten!

_ _ _ _ _ _

Abfallbeseitigung

Wir möchten nochmals auf die Mitteilungspflicht der Grund-
stückseigentümer bei jeglichen Änderungen, die die Abfallbe-
seitigung betreffen (z.B. Änderung der Bewohnerzahl eines
Grundstückes), hinweisen. Die Änderungen sind im Rathaus in
Ebermannstadt, Zimmer Nr. 9 (Frau Wendler) zu melden. Es er-
folgt keine „automatische"  Änderung der Abfallbeseitigung auf-
grund An- oder Abmeldung beim Einwohnermeldeamt.

Wird die notwendige Änderungsmeldung versäumt, so wird
nach der Satzung des Landkreises Forchheim bei Erhöhung der
Bewohnerzahl die Abfallbeseitigungsgebühr rückwirkend ab
dem Eintritt des Ereignisses geändert.

Die Mitteilungspflicht ergibt sich aus dem § 9 der Satzung
über die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen
im Landkreis Forchheim (Abfallwirtschaftssatzung) - AWS -, der
nachfolgend abgedruckt ist. (Die Satzung wurde im Amtsblatt
des Landkreises und Ende 1992 in den Tageszeitungen Fränki-
scher Tag und Nordbayerische Nachrichten veröffentlicht.)

§ 9
Mitteilungs- und Auskunftspflichten

(1)  Die Anschlußpflichtigen müssen dem Landkreis oder ei-
ner von ihm bestimmten Stelle für jedes anschlußpflichtige Grund-
stück die für die Abfallentsorgung und die Gebührenberechnung
wesentlichen Umstände mitteilen. 2 Erforderlich sind Angaben über:

1. den Grundstückseigentümer;

2. die Zahl der Bewohner auf dem anschlußpflichtigen Grund-
stück zu bestimmten Stichtagen. Melderechtliche Vorschrif-
ten bleiben unberührt;

3. die Art, Beschaffenheit und Menge der Abfälle, die dem Land-
kreis überlassen werden;

4. Art und Anzahl der Biomüll- und Grünabfallbehältnisse.

3  Wenn sich die in Satz 2 genannten Gegebenheiten ändern
oder wenn auf einem Grundstück erstmals Abfälle anfal-
len, haben die Anschlußpflichtigen unaufgefordert und un-
verzüglich entsprechende Mitteilungen zu machen.

_ _ _ _ _ _

Kubanische Nacht am 21.6.2002 mit der Gruppe
Pinarson

Die Gruppe PINARSON besteht aus 6 Musikern aus der
Tabakstadt Pinar del Rio im Westen Kubas. Der Boden dieser
Provinz bringt nicht nur die besten „Tabacos" hervor, es wach-
sen hier auch erstklassige Musiker heran. Ihre Berufe sind Do-
zent an der Musikhochschule der Stadt, Sportlehrer, Puppen-
spieler und freie Musiker. Es vebindet sie die Liebe zu ihrer ku-
banischen Musiktradition und zu ihrem Land. So haben sie sich
der Pflege der traditionellen kubanischen Musik wie Rumba, Son,
Chacha, Merengue und Bolero verschrieben. Ihre Instrumente
sind Gitarre, Tres, Kongas, Bongos, Flöte und Bass, sowie ande-
re Percussioninstrumente. Ihr hohes technisches Niveau, ihr
unvergleichliches Gefühl für Rhythmus und ihre Lebensfreude
teilen sich schon nach wenigen Minuten dem Zuhörer mit. Erle-
ben Sie die Leichtigkeit des Seins und Musik als Lebensmittel
auch für schwierige Zeiten. Die Gruppe gastierte bisher in Spa-
nien, Kolumbien und Deutschland. In ihrem Programm stellen
sie neben vielen kubanischen Evergreens wie „lagrimas negras"
oder „Yolanda" den afrikanischen Einfluss in der kubanischen
Musik, im Rahmen einer einzigartigen Rumba-Session vor.

_ _ _ _ _ _

Wasserrecht;
Thermische Nutzung des Grundwassers zum Betrieb

von Wärmepumpen oder Erdwärmesonden

Soll Grundwasser mittels Wärmepumpen oder
Erdwärmesonden thermisch genutzt werden, so sind dazu die
erforderlichen Brunnen niederzubringen. Aus gegebenem
Anlass weist das Landratsamt Forchheim darauf hin, dass es
sich bei solchen Bohrungen um Erdaufschlüsse im Sinne des
Art. 34 Bayerisches Wassergesetz (BayWG) handelt, die der
Kreisverwaltungsbehörde in jedem Fall vorab anzuzeigen sind.
Die Nichtbeachtung der Anzeigepflicht stellt eine Ordnungswid-
rigkeit dar, die mit einer Geldbuße geahndet werden kann. Vor-
drucke für die Anzeigen liegen bei der Stadt-/Gemeindeverwal-
tung auf oder können im Internet unter www.landkreis-
forchheim.de/Bürgerservice/Wasserrecht abgerufen werden.

Die vollständige Anzeige, zu der der beauftragte Unterneh-
mer (Brunnenbohrfirma) verpflichtet ist, muss mindestens einen
Monat vor Beginn der Arbeiten beim Landratsamt vorliegen. Die
Kreisverwaltungsbehörde prüft dann, ob es infolge der
Erdaufschlüsse oder durch das geplante Vorhaben zu einer
Grundwasserbenutzung kommt, für die eine wasserrechtliche
Erlaubnis erforderlich ist. In jedem Fall wird der Antragsteller
informiert, ob mit dem Vorhaben Einverständnis besteht bzw.
welche Unterlagen im konkreten Fall nachzureichen sind. In
Wasserschutzgebieten sind Erdaufschlüsse abhängig von der
einschlägigen Schutzgebietsverordnung nur mit besonderen Ein-
schränkungen oder generell nicht zulässig.

Eine gesonderte Anzeige nach Art. 34 BayWG muss nicht
erfolgen, wenn von vornherein feststeht, dass eine Erlaubnis
notwendig ist und entsprechende Antrags- und Planunterlagen
beim Landratsamt eingereicht werden. In diesem Fall darf ohne
Erteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis nicht mit den Arbei-
ten begonnen werden.

Ein wasserrechtliches Verfahren ist für die Niederbringung
von Erdwärmesonden erforderlich, wenn die Bohrung über das
erste Grundwasserstockwerk hinausgeht. Abhängig von den
geologischen Verhältnissen im konkreten Fall ist diese Voraus-
setzung ab einer Tiefe von ca. 15 m gegeben. Tiefere Bohrun-
gen können schädliche Veränderungen der Wasser-
beschaffenheit bewirken und sind daher erlaubnispflichtig.

Sofern für den Betrieb einer Wärmepumpe oberflächen-
nahes Grundwasser benutzt wird, ist eine Erlaubnis im verein-
fachten Verfahren möglich. Bedingung dafür ist auch hier, dass
lediglich das erste Grundwasserstockwerk erschlossen wird.
Erlaubnis im vereinfachten Verfahren bedeutet, dass die Nut-
zung des Grundwassers zulässig ist, wenn diese nicht innerhalb
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eines Monats nach Eingang der vollständigen Antragsunterlagen
durch das Landratsamt Forchheim untersagt wird. Wird Wasser
aus einem tieferen Grundwasserstockwerk erschlossen, ist eine
formelle wasserrechtliche Erlaubnis notwendig.

Zur Beratung und Planung sollte möglichst frühzeitig ein
privater Sachverständiger der Wasserwirtschaft beteiligt wer-
den. Adressen geeigneter Fachbüros sind im Internet unter
www.bayern.de/lfw (Menüführung: Wünschen Sie Unterlagen -
Veröffentlichungen - Verzeichnisse - Liste der anerkannten pri-
vaten Sachverständigen in der Wasserwirtschaft) abrufbar. Die-
se Zusammenstellung ist auf Anfrage auch beim Landratsamt
Forchheim erhältlich.

Wärmepumpen werden in Bayern seit 1992 im Rahmen des
„Bayerischen Programms zur verstärkten Nutzung erneuerbarer
Energien" finanziell gefördert. Ansprechpartner dafür ist die Re-
gierung von Oberfranken, Ludwigstraße 20, 95444 Bayreuth,
Telefon (0921) 604-0, Telefax (0921) 604-1400. E-mail:
poststelle@reg-ofr.bayern.de, Internet: www.regierung.
oberfranken.bayern.de

Für weitere Fragen steht das Landratsamt Forchheim gerne
zur Verfügung. Landratsamt Forchheim, Dienststelle Ebermann-
stadt, Sachgebiet 45, Oberes Tor 1, 91320 Ebermannstadt, Tel.
09194/723-471.

_ _ _ _ _ _

Mikrozensus 2002 Interviewer besuchen Haushalte

Im Auftrag des Bayerischen Landesamtes für Statistik und
Datenverarbeitung werden auch heuer in den Monaten Mai und
Juni rund 50.000 Haushalte in Bayern von besonders geschul-
ten Interviewern und Interviewerinnen um Auskunft zum Mikro-
zensus gebeten. Mit dieser Erhebung werden wichtige Informa-
tionen über die Lebens- und Arbeitsbedingungen der Bevölke-
rung gewonnen, die für die Arbeitsmarkt-, Familien- und Sozial-
politik von großer Bedeutung sind. Für den überwiegenden Teil
der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunfts-
pflicht.

Die Interviewerinnen und Interviewer sind vom Landesamt
sorgfältig ausgewählt, eingehend geschult und zur Verschwie-
genheit verpflichtet worden. Sie kündigen ihren Besuch bei den
Haushalten schriftlich an und legitimieren sich durch einen amt-
lichen Interviewerausweis. Neben dem persönlichen Interview
besteht natürlich für jeden Haushalt auch die Möglichkeit, den
Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt
einzusenden.

Alle Einzelangaben werden ohne Ausnahme geheimge-
halten und ausschließlich für statistische Zwecke verwendet.

_ _ _ _ _ _

Allgemeine Informationen der Verwaltung

Geburten:

Leonora Sopa: Eltern: Azem und Mergime Sopa, Ebermann-
stadt, Am Marktplatz 19

Saria Dettmer; Eltern: Jörg und Ann-Christin Dettmer, Ebermann-
stadt, von-Ketteler-Straße 4

Michael und Tobias Bayer; Eltern: Andreas und Karin Bayer,
Ebermannstadt, Grasiger Weg 4a

Nina Elke Nützel; Eltern: Jürgen und Sabine Nützel, Ebermann-
stadt, Schubertstr. 5

Florian Marco Meier; Eltern: Daniel und Christine Meier, Eber-
mannstadt, Wohlmuthshüll, Sponselgasse 1

Johannes Matthias Erl; Eltern: Wolfgang und Renate Erl, Eber-
mannstadt, Gasseldorf, Druidenweg 11

Daniel Siegfried Bernard; Eltern: Thomas und Ulrike Bernard,
Ebermannstadt, Niedermirsberger Str. 52

Sterbefälle:

Hildegard Gertrud Hager, geb. Tzschentke, Ebermannstadt,
Bahnhofstraße 14 – 87 Jahre

Falk Hegner, Ebermannstadt, Pretzfelder Straße 13 – 20 Jahre

Walter Gemsjäger, Unterleinleiter, Im Gewend 2 – 65 Jahre

Barbara Sponsel, geb. Hutzler, Ebermannstadt, Moggast,
Stephanusstr. 7 – 90 Jahre

Kunigunda Vogler, geb. Walter, Ebermannstadt, Mozartstraße 20
– 89 Jahre

Fundgegenstände:

1 Armbanduhr, 3 Fahrräder, 2 Schlüsselbünde

Öffnungszeiten öffentlicher Einrichtungen

Hallenbad: Geschlossen.

Freibad: Eröffnung am 1.5.2002 (bei gutem Wetter)

Heimatmuseum Ebermannstadt:
Jeden Sonntag von 14.00 bis 16.30 Uhr

Marienkapelle: Zur Zeit geschlossen.

Stadtbücherei St. Nikolaus, Mittelschulweg 11 (Eingang
Feuersteinstraße): Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr,

Donnerstag 15.00 bis 19.00 Uhr.

Verkehrsamt (Touristinformation) Ebermannstadt:
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und
13.30 bis 16.00 Uhr.

Fränkische-Schweiz-Bücherei im Landratsamtsgebäude:
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr.

Fränkische-Schweiz-Museum in Tüchersfeld:
Dienstag bis Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr.

_ _ _ _ _ _

Märkte

01.05.2002 Antik-Markt
12.05.2002 Jahrmarkt
20.05.2002 Trödel- und Flohmarkt
Jeden Samstag Bauernmarkt von 8.00 bis 11.00 Uhr

_ _ _ _ _ _

Kirchweihen

12.05.2002 Rüssenbach
12.05.2002 Wohlmuthshüll
20.05.2002 Burggaillenreuth

_ _ _ _ _ _

Sitzungsdienst

02.05.2002 konstituierende Sitzung des neuen Stadtrats
12.06.2002 Bauausschusssitzung

STADT EBERMANNSTADT

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung Telefon: 50 610

FRIEDHOF EBERMANNSTADT
Überführungen, Bestattungen Telefon 90 50

Telefon 50 60
Fax       50 650www.ebermannstadt.de

E-Mail:stadtverwaltung@ebermannstadt.de
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Hinweis zur Bauausschusssitzung

Wir bitten, Baupläne mindestens eine Woche vor einer
Bauausschusssitzung im Rathaus einzureichen, da nur so eine
Behandlung durch den Bauausschuss gewährleistet ist.

_ _ _ _ _ _

Müllabfuhr

Die nächsten Abholtermine sind, ab Mai wieder Biomüll
wöchentlich:

Bio (1): Buckenreuth, Burggaillenreuth, Feuerstein, Kann-
dorf, Moggast, Neuses-Poxstall, Niedermirsberg, Rothenbühl,
Rüssenbach, Thosmühle, Windischgaillenreuth, Wolkenstein,
Wohlmuthshüll

Bio (2): Ebermannstadt und übrige Gemeindeteile

06.05. Biomüll (1+2)
13.05. Biomüll (2)
14.05. Biomüll (1) / Restmüll
21.05. Biomüll (2)
22.05. Biomüll (1)
27.05. Biomüll (2)
28.05. Biomüll (1) / Restmüll einschl. Singletonne

Wir machen darauf aufmerksam, daß die Mülltonnen jeweils
ab 6.00 Uhr morgens bereitstehen müssen.

_ _ _ _ _ _

Abholung Papier und gelber Sack

Der „Gelbe Sack” ist am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr am Gehweg
bereitzustellen bwz. dort, wo ansonsten die Mülltonnen zur Lee-
rung stehen.

Papier/Pappe/Kartonagen sind am Abfuhrtag gebündelt
(nur mit Paketschnur) bzw. in Kartons oder Papiersäcken ab 6.00
Uhr am Gehweg bereitzustellen bzw. dort, wo ansonsten die
Mülltonnen zur Leerung stehen.

Die Abholung erfolgt durch die Firma Fritsche, Forchheim.

Abholtermine:

Mittwoch, 08.05. Gelber Sack
Mittwoch, 22.05. Papier/Pappe/Kartonagen

_ _ _ _ _ _

Vorschau Problemmüllsammlung

Die nächste Problemmüllsammlung findet am Mittwoch, den
12.06.2002 von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr in Ebermannstadt statt.

_ _ _ _ _ _

Ausgabe Schachfiguren

Ab Mai werden wieder die Schachfiguren für die Spielfläche
am Bürgerhaus ausgegeben.

Die Schachfiguren können während der Öffnungszeiten des
Verkehrsamtes ausgeliehen werden.

_ _ _ _ _ _

Freibaderöffnung

Bei guter Witterung eröffnet das Freibad am 01.05.2002. Bei
schlechtem Wetter wird der Eröffnungstag in der Tagespresse
bekannt gegeben.

Eintrittspreise
für das Erlebnis-Freibad

in Ebermannstadt für 2002

1.Tageskarte

1.1 Erwachsene (ab 18 Jahre) 2,50 ¤
1.2 Jugendliche zwischen 15 und 17 Jahre, 1,50 ¤

außerdem gegen Ausweis: Schüler, Studenten,
Grundwehrdienstpflichtige, Ersatzdienstleistende,
Schwerbeschädigte und Schwerbehinderte
ab 50 %, Empfänger von Sozialhilfe und
Arbeitslosenunterstützung

1.3 Kinder zwischen 6 und 15 Jahre 1,00 ¤
1.4 Familen-Tageskarte      6,00 ¤
1.5 Besucher (ohne Benützung des Bades) 1,00 ¤
1.6 Feriengäste mit Gästekarten 2,00 ¤
1.7 Jugendgruppen und Schulklassen mit

eigener Aufsicht (ab 10 Personen) pro Person 0,50 ¤
1.8 Ab 17.00 Uhr  50 % Ermäßigung auf den Kauf

einer Einzel-Eintrittskarte

2.Zehnerkarte (gültig für die Badesaison)

2.1 Erwachsene (ab 18 Jahre) 20,50 ¤
2.2 Jugendliche und Personenkreis 1.2 12,00 ¤
2.3 Kinder und Personenkreis 1.3 8,00 ¤

3.Dauerkarte (gültig für die Badesaison)
s. auch Ziffer 11.1

3.1 Erwachsene (ab 18 Jahre) 41,00 ¤
3.2 Jugendliche und Personenkreis von 1.2 25,50 ¤
3.3 Kinder und Personenkreis von 1.3 10,00 ¤

4. Familiendauerkarte (gültig für die Badesaison)
s. auch Ziffer 11.1

4.1. für Familien, die Stromkunden
der Stadtwerke Ebermannstadt sind 51,00 ¤

4.2. für Familien außerhalb des
Stromgebietes
oder die Nichtstromkunden der
Stadtwerke Ebermannstadt sind 63,00 ¤

5.Brausemarken für Warmwasser 0,50 ¤

6.Liegestuhl Pfand 5,00 ¤ 1,00 ¤

7.Vorhängeschloß (täglich abzuliefern, da
Garderobenschrank ansonsten geöffnet werden muß)

Pfand 2,50 ¤
8.Parkgebühr für Dauerparker (pro Badesaison)      26,00 ¤

   9. Freier Eintritt für

  9.1 Kinder unter 6 Jahren in Begleitung von
Erwachsenen

  9.2 Schulklassen aus der Stadt Ebermannstadt
unter Führung und Aufsicht einer Lehrkraft
an Schultagen

  9.3 Angehörige örtlicher Hilfs- und Rettungs-
organisationen (BRK, Wasserwacht und DLRG),
soweit sie Dienst im Freibad leisten

10. Allgemeines
10.1 Die Familien- und Dauerkarten sind nur im Rathaus

erhältlich.
Die Familien- und Dauerkarten müssen mit Lichtbild
versehen werden. Beim Kauf derselben sind deshalb
unbedingt für alle Personen ab dem 6. Lebensjahr Licht-
bilder vorzulegen.

_ _ _ _ _ _

Radbörse an der Volksschule Ebermannstadt

Der Elternbeirat der Volksschule Ebermannstadt veranstal-
tet am Samstag, dem 04. Mai 2002, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
eine Radbörse.
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Diese findet bei schönem Wetter auf dem Verkehrs-
übungsplatz vor der Schule statt, bei schlechtem Wetter im
Verbindungsgang von der Hauptschule zum Fachtrakt (Beschil-
derung beachten). Zum Verkauf kann alles angeboten werden,
was Räder hat (wie z. B. Fahrräder, Roller, Skater, Dreiräder). Für
kleinere Reparaturen stehen Ihnen Helfer aus der Senioren-
gruppe zur Seite.

_ _ _ _ _ _

Aktionstag an der Volksschule Ebermannstadt

Anlässlich der bevorstehenden Generalsanierung des Ge-
bäudes gestaltet die Volksschule Ebermannstadt in diesem Jahr
einen „Aktionstag” unter dem Motto: „Unsere Schule macht
sich auf den Weg.”

Seit Monaten überlegen sich Schüler, Lehrkräfte und Eltern
intensiv die zukünftige Gestaltung des Schulhauses. Gemein-
sam wollen wir festgestellte Schwachpunkte beseitigen und Wün-
sche verwirklichen oder zumindest ausprobieren. Daher wer-
den an diesem Aktionstag Räume gestaltet, mit neuen Funktio-
nen ausgestattet etc... Zeitpunkt der Veranstaltung: Samstag,
04. Mai 2002, von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Gebäude der
Volksschule.

Wir laden alle, die sich für unsere Arbeit, unsere Wünsche
und Vorstellungen interessieren, herzlich dazu ein an diesem
Vormittag bei uns vorbeizuschauen.

   gez. Krieger, Rektor

_ _ _ _ _ _

Fahrt zur 15. Mini-Olympiade
an Pfingsten nach Chantonnay

– jetzt anmelden, noch Restplätze frei –

Die Mini-Olympiade ruft und heuer fahren wir nach
Chantonnay. Wir immer ist viel Sport, Spaß und Kultur geboten.

Abfahrt: Freitag, 17.5. um ca. 19.00 Uhr, Rückkehr: Mitt-
woch, 22. 5. am frühen Nachmittag.

Als besondere Highlights fahren diesmal Los Chicolores und
Mixed Generation mit! Die Fahrtkosten betragen 80 ¤ für Er-
wachsene und 40 ¤ für Kinder und Jugendliche. Die Unterkunft
erfolgt wie immer in Gastfamilien und für das leibliche Wohl ist
natürlich auch gesorgt.

Alle Teilnehmer erhalten rechtzeitig vor der Fahrt noch ein
Schreiben der Stadt, aus dem Näheres über diese Fahrt und
den Aufenthalt in Chantonnay hervorgeht.

Bitte melden Sie sich bis 3.5.2002 an, und zwar im Rathaus
Ebermannstadt, Zimmer 7, bei Herrn Lies, Tel. 09194/506-12.
Für weitere Informationen können Sie auch anrufen: Katja
Metschnabl, Tel. 09194/9484.

_ _ _ _ _ _

Ausflugsfahrten Fränkische Schweiz

Ab Mai 2002 beginnen wieder die Ausflugsfahrten Fränki-
sche Schweiz. Für Urlauber und alle die Interesse an Ausflügen
in die nähere und weitere Umgebung haben, werden folgende
Fahrten mit Zustieg in Ebermannstadt angeboten:

jeden Montag -  Fränkische-Schweiz-Rundfahrt
jeden Dienstag -  Marienbad und Karlsbad
jeden 2. Donnerstag -  Würzburg
im Wechsel mit -  Neues Fränkisches Seenland
jeden Freitag -  Nürnberg

Infos, Anmeldung und Fahrkarten: Touristinformation,
Bahnhofstraße 5, Telefon 09194/506-40.

_ _ _ _ _ _

Kirchweih in Wohlmuthshüll

Vom 11. bis 13. Mai 2002 findet die traditionelle Wohlmuths-
hüller Kirchweih statt. Die Bevölkerung aus nah und fern ist herz-
lich eingeladen.

Programm:

Samstag, 11. Mai 2002

ab 16.00 Uhr Kirchweihbetrieb
ab 19.30 Uhr Unterhaltungsmusik mit Michael Scharf

Sonntag, 12. Mai 2002

ab 10.00 Uhr Frühschoppen
ab 14.00 Uhr Kinderprogramm mit Günter Rolf
15.30 Uhr Kirchweihausgraben
16.00 Uhr Betzenaustanzen mit dem Musikverein Pretzfeld
anschl. Unterhaltungsmusik mit Stefan Müller

Montag, 13. Mai 2002

ab 16.00 Uhr Kirchweihbetrieb

Auf Ihren Besuch freut sich        die FFW Wohlmuthshüll

_ _ _ _ _ _

Literaturlandschaft Franken - Stadt - Land - Fluss
„ein Wort in die Luft werfen"

Im Mai/Juni 2002 findet in 61 Städten und Gemeinden in
ganz Franken die Veranstaltungsreihe „Literaturlandschaft Fran-
ken" des Arbeitskreises für gemeinsame Kulturarbeit bayerischer
Städte e.V. in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Rundfunk -
Studio Franken, dem Verband deutscher Schriftstellen und frän-
kischen Städten und Gemeinden statt.

Im Rahmen dieser Veranstaltungsreihe werden am Donners-
tag, 23. Mai 2002, um 20.00 Uhr Karl Theiler und Rudi Löw im
Resengörgsaal aus eigenen Werken lesen. Unter dem Motto -
Gedichte und fränkische Geschichten - wird bisher Unveröffent-
lichtes zu Gehör gebracht; musikalisch umraht. Eintritt: 2,50 Euro.

Weitere Auskünfte bei: Touristinformation Ebermannstadt,
Tel. 09194/506-40.

_ _ _ _ _ _

N A C H R U F

Am 22. April 2002 verstarb im Alter von 89 Jahren unsere
frühere Mitarbeiterin

Die Verstorbene betreute von 1953 bis 1984 mit großem
Fleiß und Hingabe „ihr Kraftwerk” am Weichselgarten.
Gerne war sie auch als Kassiererin im Erlebnis-Freibad
tätig.

Die Stadt Ebermannstadt und die Stadtwerke
Ebermannstadt GmbH danken für ihre langjährige, mit
Freude erfüllte Tätigkeit.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Frau Kunigunde Vogler.

STADTWERKE  EBERMANNSTADT GMBH

gez. Kraus, 1. Bürgermeister und Aufsichtsratsvorsitzender
gez. Weber, Geschäftsführer

gez. Pöhlmann, Betriebsratsvorsitzender

Ebermannstadt, im Mai 2002
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Osterbrunnenschmuck

Bei allen, die unsere Osterbrunnen im gesamten Stadtge-
biet an den Osterfeiertagen so herrlich geschmückt haben, darf
ich mich ganz herzlich bedanken. Unsere Brunnen waren für
viele aus nah und fern ein Grund, Ebermannstadt und die Frän-
kische Schweiz zu besuchen.

Ganz gleich ob der neue Brunnen von Frantz-Melchior-
Freytag  auf dem Kapellenplatz der Erlebnisbrunnen am Markt-
platz oder die geschmückten Brunnen und Wasserstellen in den
Ortschaften unserer Stadt – alle waren sehenswert.

Des Weiteren bedanke ich mich bei den Organisatoren des
Ostereiermarktes im Bürgerhaus, dem Fränkische-Schweiz-Ver-
ein Ebermannstadt, der auch in diesem Jahr wiederum eine her-
vorragende Ausstellung präsentierte.

Ich hoffe und wünsche, dass auch im nächsten Jahr diese
Aktionen wiederum durchgeführt werden, denn sie sind eine
Bereicherung für unsere Stadt.

         gez. Franz Josef Kraus, Bürgermeister

_ _ _ _ _ _

Heimatmuseum Ebermannstadt

Liebe Bürgerinnen und Bürger Ebermannstadts!

Nach einer längeren Umbauphase ist es endlich soweit!
Wieder sind in unserem Museum zwei Räume fertiggestellt, in
denen Persönlichkeiten des 18. Jahrhunderts und die Geschichte
unserer Stadt vorgestellt werden.

Wir freuen uns, Sie zur

offiziellen Eröffnung dieser beiden Räume

im Rahmen einer kleinen Feierstunde für den 8. Mai 2002 um
20.00 Uhr in den Bürgerhaussaal, Bahnhofstr. 5, einladen zu
dürfen.

Auszüge aus der Chronik von Pfarrer Zwingmann und frän-
kische Liedla, u.a. von Melchior Freytag, vorgetragen vom Ehe-
paar Haas aus Pretzfeld, sollen uns auf die anschließende Be-
sichtigung des Museums einstimmen.

  Der Museumsbeirat

_ _ _ _ _ _

Richtlinien der Stadt Ebermannstadt
über die Gewährung von Zuschüssen zu den Kosten

der Beschaffung und des Einbau's von
Anlagen zur Nutzung von Sonnenenergie

Vollzug Nr. 2 der Richtlinien - Gegenstand der Förderung

Der Hauptverwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung vom
17.4.2002 beschlossen, Nr. 2.2 der Richtlinien der Stadt Eber-
mannstadt über die Gewährung von Zuschüssen zu den Kosten
der Beschaffung und des Einbau's von Anlagen zur Nutzung
von Sonnenenergie wie folgt abzuändern:

2.2 Nicht gefördert werden Sonnenkollektorenanlagen für
Schwimmbäder und Neubauten. Als Neubauten gelten Ge-
bäude, die noch nicht älter als 10 Jahre sind.

Die Änderung tritt am 01.05.2002 in Kraft.

Ebermannstadt, den 18.4.2002

   gez. Kraus, Bürgermeister

_ _ _ _ _ _

Altstadtsanierung Ebermannstadt
hier: Bürgerversammlung zur Vorstellung der

Gestaltungsvarianten für die Seitengassen
Basteibräugasse, Brauhausgasse, Franz-Dörrzapf-
Straße, Rosengasse und Straße Zum Breitenbach

Am Mittwoch, den 19. 06.2002 um 18.00 Uhr findet in der
Aula der Volksschule Ebermannstadt eine Bürgerversammlung
zur Altstadtsanierung statt. Im Rahmen dieser Versammlung wer-
den den Bürgern die Gestaltungsentwürfe für die oben genann-
ten Seitengassen vorgestellt.

Daran anschließend wird allen Bürgern Gelegenheit gege-
ben, in der Zeit vom 20.06.2002 bis 03.07.2002 im Rathaus der
Stadt Ebermannstadt am Aushang vor Zimmer Nr. 3 die vorge-
stellten Planungen einzusehen und ihre Meinung hierzu
abzugeben.

   gez. Kraus, Bürgermeister

_ _ _ _ _ _

Dorferneuerung
Moggast und Wolkenstein

Die Teilnehmergemeinschaft Moggast III (Dorferneuerung)
und der Arbeitskreis „Bauen und Gestalten" des Fränkische-
Schweiz-Vereins lädt zu einem Diavortrag über das Bauen in der
Fränkischen Schweiz in Vergangenheit und Gegenwart am Diens-
tag, den 7. Mai 2002, um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Moggast
sehr herzlich ein.

Dabei werden auch Informationen zur Förderung von priva-
ten Maßnahmen im Rahmen der Dorferneuerung gegeben.

_ _ _ _ _ _

Direktion für Ländliche Entwicklung Bamberg

Verfahren Moggast II, Stadt Ebermannstadt,
Landkreis Forchheim

Die Direktion für Ländliche Entwicklung erlässt die folgende

Ausführungsanordnung:

1. Die Ausführung des Flurbereinigungsplans wird angeord-
net. Der neue Rechtszustand tritt mit dem 01.07.2002 an die
Stelle des bisherigen Rechtszustandes.

Zu diesem Zeitpunkt treten auch die Änderungen der
Gemarkungsgrenzen in Kraft.

2. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.

Begründung:

Der Flurbereinigungsplan ist unanfechtbar geworden.

Die Beteiligten des Verfahrens bewirtschaften die neuen
Grundstücke seit 01.12.2000. Die alten Grenzen sind in der Na-
tur nicht mehr erkennbar, das Grundbuch weist noch den alten
Stand auf. Die Abweichung zwischen tatsächlicher Nutzung und
rechtlicher Sachherrschaft schafft Rechtsverwirrung und behin-
dert den Grundstücksverkehr.

Die Ausführung des Flurbereinigungsplans war deshalb
anzuordnen.

Die Anordnung des sofortigen Vollzugs beruht auf § 80 Abs.
2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Die Rechtssicher-
heit des Grundstücksverkehrs und die Interessen der Beteilig-
ten, alsbald über ihre neuen Grundstücke verfügen und entspre-
chende Dispositionen treffen zu können, lassen einen Aufschub
der Ausführung des Flurbereingungsplans nicht zu.
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Überleitungsbestimmungen:

Die tatsächliche Überleitung in den neuen Zustand hat be-
reits stattgefunden. Die Direktion für Ländliche Entwicklung hat
am 10.11.2000 die vorläufige Besitzeinweisung angeordnet
(§ 65 Abs. 2 FlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Ausführunganordnung kann nur innerhalb eines
Monats nach dem ersten Tag ihrer öffentlichen Bekanntmachung
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder
zur Niederschrift bei der Direktion für Ländliche Entwicklung Bam-
berg, Nonnenbrücke 7a (Postanschrift: Postfach 11 01 64, 96029
Bamberg) einzulegen. Ein Widerspruch muss spätestens am letz-
ten Tag der Frist einlaufen. Ein Widerspruch hat keine aufschie-
bende Wirkung.

Ist über einen Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs
Monaten sachlich nicht entschieden worden, so kann nur bis
zum Ablauf von weiteren drei Monaten Anfechtungsklage beim
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München (Hausanschrift:
Ludwigstr. 23, 80539 München; Postanschrift: Postfach 340148,
80098 München) schriftlich erhoben werden.

Die Anfechtungsklage muss den Kläger und den Beklagten
(Freistaat Bayern) bezeichnen und soll einen bestimmten An-
trag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und
Beweismittel sollen angegeben und der Klage sowie allen wei-
teren Schriftsätzen jeweils drei Abschriften beigefügt werden.

  gez. Jäger, Ltd. Baudirektor

_ _ _ _ _ _

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt
Ebermannstadt (Landkreis Forchheim)

für das Haushaltsjahr 2002

Die Haushaltssatzung der Stadt Ebermannstadt wurde durch
das Landratsamt Forchheim mit Schreiben vom 22.04.2002,
Az.: 2/21-941, zur Kenntnis genommen.

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichti-
gen Bestandteile.

Der Haushaltsplan liegt gemäß Artikel 65 Abs. 3 der Ge-
meindeordnung vom 13.05.2002 bis 23.05.2002 in der Kämme-
rei, Franz-Dörrzapf-Straße 10, Zimmer 9, während der allgemei-
nen Geschäftsstunden öffentlich auf.

Nachstehend wird die Haushaltssatzung hiermit amtlich be-
kanntgemacht:

Stadt Ebermannstadt
Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt

Ebermannstadt (Landkreis Forchheim) für das
Haushaltsjahr 2002

Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung hat der Stadt-
rat am 13.03.2002 folgende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2002 beschlossen, die hiermit gemäß Art. 65 Abs. 3 der
Gemeindeordnung bekanntgemacht wird.

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2002 wird hiermit festgesetzt;

er schließt im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit      7.841.900,00 Euro

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit      2.714.500,00 Euro

ab.

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf        0,00 Euro
festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im
Vermögenshaushalt wird auf        0,00 Euro
festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaft-
lichen Betriebe (A) 300 v. H.

b) für die Grundstücke (B) 320 v. H.

2. Gewerbesteuer 320 v. H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Lei-
stung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf
1.300.000,00 Euro festgesetzt. Die Kasse der Verwaltungs-
gemeinschaft Ebermannstadt, ist berechtigt, den Kassenkre-
dit für die Stadt aufzunehmen.

§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2002 in Kraft.

Ebermannstadt, den 13.03.2002

gez. Kraus, 1. Bürgermeister

_ _ _ _ _ _

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
der Pfarrer-Norbert-Stang-und-Paul-Herbst-Stiftung

Ebermannstadt
für das Haushaltsjahr 2002

Die Haushaltssatzung der Pfarrer-Norbert-Stang-und-Paul-
Herbst-Stiftung wurde durch das Landratsamt Forchheim mit Schrei-
ben vom 22.04.2002, Az.: 2/21-941, zur Kenntnis genommen.

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichti-
gen Bestandteile.

Der Haushaltsplan liegt gemäß Artikel 65 Abs. 3 der Ge-
meindeordnung vom 13.05.2002 bis 23.05.2002 in der Kämme-
rei, Franz-Dörrzapf-Str. 10, Zimmer 9, während der allgemeinen
Geschäftsstunden öffentlich auf.

Nachstehend wird die Haushaltssatzung hiermit amtlich
bekanntgemacht:

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
der Pfarrer-Norbert-Stang-und-Paul-Herbst-Stiftung

Ebermannstadt
für das Rechnungsjahr 2002

Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung erläßt die Pfar-
rer-Norbert-Stang-und-Paul-Herbst-Stiftung folgende Haushalts-
satzung:
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§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2001 wird hiermit festgesetzt.

Er schließt im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   39.900,00 Euro

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit     9.300,00 Euro

ab.

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen
für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf            0,00 Euro

festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt
werden nicht festgesetzt.

§ 4

Steuern und Umlagen werden nicht erhoben.

§ 5

Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung der Ausgaben
nach dem Haushaltsplan werden nicht aufgenommen.

§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2002 in Kraft.

Ebermannstadt, den 13.03.2002

                 gez. Kraus, Bürgermeister

_ _ _ _ _ _

Jagdgenossenschaft Wohlmuthshüll

Die Jagdgenossenschaft Wohlmuthshüll hat in ihrer Ver-
sammlung am 15.03.2002 beschlossen, den Jagdpachtschilling
für den Wegebau zu verwenden.

gez. Sponsel, Jagdvorsteher

_ _ _ _ _ _

Jagdgenossenschaft Ebermannstadt 8 - Eschlipp

In den Versammlung am 19.03.2002 wurde beschlossen,
den Jagdpachtschilling für den Wegebau zu verwenden.

   gez. Fuchs, Jagdvorsteher

_ _ _ _ _ _

Jagdgenossenschaft Moggast

Am Freitag, den 10.5.2002 findet um 19.30 Uhr im Feuer-
wehrhaus Moggast die diesjährige nichtöffentliche Jagd-
genossenschaftsversammlung statt. Hierzu werden alle Jagd-
genossen recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2.  Kassenbericht
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft

5.  Antrag Jagdgenossen Lautenbacher für Zuschuß
     Renovierung Marter
6.  Sonstiges
7.  Wünsche und Anträge

          gez. Rupprecht
_ _ _ _ _ _

Hasenbergzentrum, Mittelschulweg 11, 91320 Ebermannstadt

Ab Dienstag, 7. Mai gibt es neue Bücher in der Stadtbüche-
rei; es ist fü jeden etwas dabei:

– Bilderbücher für kleine Leute
– Geschichten, Erzählungen und Sachbücher für Kinder
– Romane und Sachbücher für Jugendliche und Erwachsene.

Der Buchblock „Taschenbücher für Jugendliche ab 13 Jah-
ren” ist noch bis Ende Juni ausleihbar.

Der Seniorenbus fährt am Dienstag, 2. Mai um 15.00 Uhr
vom Seniorenzentrum Fränkische Schweiz zur Bücherei und
zurück.

Schulen laden wir herzlich zu Klassenführungen oder ei-
ner Lesestunde in die Bücherei ein. Setzen Sie sich wegen
eines Termins mit uns in Verbindung.

Während der Pfingstferien ist die Bücherei geöffnet!!!

Öffnungszeiten: Dienstag 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag, 15.00–19.00 Uhr

Sitzungsdienst

Die nächste Gemeinderatssitzung in Unterleinleiter findet
am Donnerstag, den 02.05.2002 statt - Konstituierende Sitzung.

Wir bitten, Baupläne mindestens 1 Woche vor einer
Gemeinderatssitzung im Rathaus Unterleinleiter oder VG Eber-
mannstadt einzureichen, da nur so eine rechtzeitige Behand-
lung durch den Gemeinderat gewährleistet ist.

_ _ _ _ _ _

Müllabfuhr

Die nächsten Abholtermine sind:

13.05. Restmüll und Biomüll
21.05. Biomüll
27.05. Restmüll einschl. Singletonne und  Biomüll

Um eine ordnungsgemäße Entleerung zu gewährleisten, sind
die Mülleimer pünktlich ab 6.00 Uhr morgens bereitzustellen.

_ _ _ _ _ _

Frei laufende Hunde

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Hunde
beim Gassi gehen nicht frei herumlaufen dürfen, wenn sie nicht

GEMEINDE UNTERLEINLEITER

Dienstag 18.00 –19.30 Uhr u. Freitag 17.00 –18.30 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters:

Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft:
Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Telefon 95 30
und 79 67 51www.unterleinleiter.de

E-Mail: info@unterleinleiter.de
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von einer Person beaufsichtigt werden, der sie zuverlässig ge-
horchen. Immer wieder wird beobachtet, dass vor allem zwi-
schen Unterleinleiter und Gasseldorf Hunde vermehrt frei laufen
und die Hundehalter selbst im Auto im Schrittempo hinterherfah-
ren. Auch wurde bereits von den Jagdpächtern Klage geführt,
dass wildernde Hunde eine trächtige Rehgeiß gerissen haben.

Wir weisen darauf hin, dass Jäger wildernde Hunde auf fri-
scher Tat erschießen können. Lassen Sie daher bitte Ihre Hunde
nicht streunen und führen Sie sie beim Gassi gehen an der Leine
aus.

         Ihre Gemeinde Unterleinleiter
_ _ _ _ _ _

Blumenschmuck

Der seit vielen Jahren das Ortsbild prägende Blumen-
schmuck in unserer Gemeinde findet allseits Bewunderung und
Anerkennung. Erneut werden alle Grundstücksbesitzer auch in
diesem Jahr gebeten, je nach Möglichkeit ihre Häuser, ihre Vor-
gärten und Höfe ordentlich zu gestalten und eventuell mit Blu-
men zu scmücken.

In diesem Zusammenhang wird auch auf die Straßenreini-
gungspflicht an Wochenenden und an den Feiertagen hinge-
wiesen.

_ _ _ _ _ _

110jähriges Gründungsfest
der Freiwilligen Feuerwehr Unterleinleiter

Am Donnerstag, den 9. Mai 2002, „Christi Himmelfahrt" fei-
ert unsere FFW Unterleinleiter ihr 110jähriges Gründungsfest in
Verbindung mit dem schon zur Tradition gewordenen „Tag der
Feuerwehr".

An diesem Tag soll die Bedeutung der Feuerwehr über Jahr-
zehnte hinweg mit ihren Aufgaben der Brandbekämpfung und
des Katastrophenschutzes in den Blickpunkt der Öfffentlichkeit
gestellt werden.

Tags darauf, am Freitag, sind alle Ortsvereine mit ihren Mit-
gliedern und an diesen beiden Tagen selbstverständlich alle
Bürgerinnen und Bürger und Bürger zum Mitfeiern eingeladen.

Die Pflege der Kameradschaft und der Geselligkeit ist für
unsere Feuerwehr sehr wichtig, wozu auch Sie, verehrte Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, mit Ihrem Besuch der Feierlichkeiten Ihr
Interesse und Ihre Verbundenheit zum Ausdruck bringen
können.

gez. Wunder, Bürgermeister
_ _ _ _ _ _

Osterbrunnenschmuck

Die Brunnen in Unterleinleiter und der Brunnenstock in
Dürrbrunn wurden auch in diesem jahr österlich gerichtet und
geschmückt, so dass sie bei vielen Besuchern und Reisenden
Beachtung und Bewunderung erfahren konnten.

Im Namen des Gemeinderates und im Namen aller Bürge-
rinnen und Bürger bedanke ich mich ganz herzlich bei allen
Frauen, die beim Schmücken mitgeholfen  bzw. mitgewirkt ha-
ben und sich alljährlich bemühen, die Tradition des Osterbrunnen-
schmückens fortzusetzen.

gez. Wunder, Bürgermeister
_ _ _ _ _ _

Prüfung der Standfestigkeit
von Grabdenkmalen

Nach einer Entscheidung des Bundesgerichtshofes in Karls-
ruhe sind die Friedhofsverwaltungen gehalten, mindestens ein-
mal im Jahr die Grabmale auf ihre Standfestigkeit zu überprüfen.

Bei dieser Überprüfung wird festgestellt, ob der Grabstein locker
ist und somit einen die Sicherheit gefährdenden Zustand
darstellt.

In den nächsten zwei Wochen wird daher von der Gemein-
deverwaltung eine Überprüfung der Standfestigkeit der Grab-
steine durchgeführt. Wenn Grabsteine lose sind, wird dies durch
einen Aufkleber am Grabstein kenntlich gemacht. In diesem Fall
ist unverzüglich dafür zu sorgen, daß der Grabstein wieder
ordnungsgemäß befestigt wird.

     Ihre Friedhofsverwaltung
_ _ _ _ _ _

Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Gemeinde Unterleinleiter

für das Haushaltsjahr 2002

Auf Grund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung hat der Ge-
meinderat am 26.03.2002 folgende Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2002 beschlossen, die hiermit gemäß Art. 65 Abs.
3 der Gemeindeordnung bekanntgemacht wird.

I.
Haushaltssatzung der Gemeinde Unterleinleiter für das

Haushaltsjahr 2002

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2002 wird

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf 1.139.300,00 Euro

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf    540.600,00 Euro

festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen
für Investitonen und Investitionsförderungs-
maßnahmen wird auf 0,00 Euro

festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigung im Vermögenshaushalt wird
auf 0,00 Euro

festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) für die land- u. forstwirtschaftlichen
     Betriebe 300 v. H.
b) für die Grundstücke (B) 300 v. H.

2. Gewerbesteuer 300 v. H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach
dem Haushaltsplan wird auf         190.000,00 Euro

festgesetzt.

Die Kasse der Verwaltungsgemeinschaft Ebermannstadt ist
berechtigt, den Kassenkredit für die Gemeinde Unterleinleiter
aufzunehmen.
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§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2002 in Kraft.

Unterleinleiter, den 26.03.2002

Gemeinde Unterleinleiter
gez. Wunder
1. Bürgermeister

II.

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichti-
gen Bestandteile.

III.

Der Haushaltsplan liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemein-
deordnung vom 13.05.2002 bis 22.05.2002 bei der Verwaltungs-
gemeinschaft  Ebermannstadt, 91320 Ebermannstadt, Franz-
Dörrzapf-Straße 10, Zimmer Nr. 9, innerhalb der allgemeinen
Geschäftsstunden öffentlich auf.

Ebermannstadt, den 27.03.2002

Gemeinde Unterleinleiter
gez. Wunder, 1. Bürgermeister

_ _ _ _ _ _

Jagdgenossenschaft Unterleinleiter

In der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Unterleinleiter am 1.3.2002 wurde beschlossen, den Jagdpacht-
schilling für den Wegebau zu verwenden.

gez. Wunder, Jagdvorsteher

Omnibuswallfahrt nach Altötting
am Mittwoch, 15. Mai 2002

06.00 Uhr Abfahrt Kirchenplatz
11.00 Uhr Gottesdienst in der Bruder Konrad Kirche zu Altötting
12.00 Uhr Mittagessen im Gasthaus Plankl
14.30 Uhr Andacht in der schmerzhaften Kapelle (Basilika)
16.00 Uhr Rückfahrt

mit Besichtigung der Wallfahrtskirche in Langquaid
(Hl. Ottilie)

18.00 Uhr Abendessen in Paulushofen

_ _ _ _ _ _

Pfarrei St. Stefan Moggast
Seniorennachmittag

Zum Seniorennachmittag am Mittwoch, 15. Mai 2002 um
14.30 Uhr in unserer Pfarrkirche sind alle Senioren herzlich ein-
geladen.

Wir feiern eine heilige Messe mit der Möglichkeit, die
Krankensalbung zu empfangen.

Danach sind alle zum gemütlichen Beisammensein im
Pfarrheim eingeladen.

_ _ _ _ _ _

KAB Ebermannstadt

Ablauf unserer Maiwanderung am Mittwoch, 1. Mai 2002

11.00 Uhr Treffpunkt mit Pkw am Pfarrzentrum (Fahrgemein-
schaften)

11.30 Uhr Mittagessen im Gasthaus Rumpler in Leutenbach
anschl. Wanderung zur Moritzkapelle, dort Führung
– weiter nach Haidhof zum gemütlichen Beisammen-
sein bei Kaffee und Brotzeit

Weitere Termine:

Sonntag, 5. Mai 2002

13.00 Uhr Treffpunkt in Gasseldorf zur Teilnahme am Festzug
der FFG aus Anlaß ihres 125jährigen Bestehens

13.30 Uhr Festzug
Eine rege Beteiligung wird erwartet.

Weiter ergeht herzliche Einladung zur Fronleichnachms-
prozession am Donnerstag, 30. Mai und zum Flurumgang am
Sonntag, 2. Juni 2002. Treffpunkt jeweils um 7.45 Uhr am Markt-
platz zur Kirchenparade, nach den Prozessionen Frühschop-
pen im Gasthof Resengörg.

Soeben wurde uns mitgeteilt: Wir fahren am Mittwoch, den
8. Mai 2002 in den Landtag nach München.

                 Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

Arbeiterwohlfahrt  Ebermannstadt

Am Mittwoch, dem 1. Mai (Maifeiertag) machen wir unsere
traditionelle Wanderung nach Rothenbühl. Treffpunkt um 14.00
Uhr am Wasserrad. Für Fahrtmöglichkeiten ist gesorgt.

Am Mittwoch, dem 8. 5., 15. 5., 22. 5. und 29. 5. treffen wir
uns bei Kaffee und Kuchen, Spiel und Unterhaltung ab 14.00
Uhr im Bürgerhaus.

Im Anschluß an unser Treffen am 22. 5 findet eine wichtige
Vorstandssitzung statt, zu der wir alle Vorstandsmitglieder hier-
mit einladen.

Gäste sind – wie immer – zu unseren Treffen sehr herzlich
eingeladen.

_ _ _ _ _ _

VdK Ebermannstadt

Zum allmonatlichen Kaffeenachmittag treffen wir uns am
Donnerstag, 2. Mai 2002 um 14.30 Uhr im Gasthaus „Sonne”.

Herzliche Einladung ergeht zur traditionellen Muttertagsfahrt,
die wie angekündigt am Donnerstag, 16. Mai 2002 stattfindet.
Hierbei ist keine Kaffeepause, jedoch abendliche Einkehr vor-
gesehen.

Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:

14.00 Uhr Betriebshof Klemm
14.05 Uhr Gasseldorf
14.10 Uhr Café „Milch und Zucker”.

Es wird darauf hingewiesen, daß sich der Vorsitzende bis
ca. 13. 5. 02 in Urlaub befindet. Bei evtl. Rückfragen wenden Sie
sich bitte an stv. Vorsitzenden Willi Dittrich (Tel. 8621) bzw. an
Schriftführer Norbert Riedel (Tel. 796 154).

         gez. Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _
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Fränkische-Schweiz-Verein – Ortsgruppe Ebermannstadt

Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen im
Monat Mai ein:

Donnerstag, 2. Mai, 20.00 Uhr: Die Hussiten in Franken. Vor-
trag von Bernd Klemter, Gera, im Resengörgsaal

Sonntag, 5. Mai, 14.00 Uhr: Geologisch-botanische Wande-
rung auf den Leitenwegen um Thuisbrunn. Treffpunkt: Park-
platz Oberes Tor (gegenüber Aldi), Bildung von Fahrgemein-
schaften, in Thuisbrunn um 14.30 Uhr am Wanderparkplatz
unterhalb der Kirche, Gehzeit ca. 2 Stunden, Einkehr, Wander-
führer: Hans Weisel

Donnerstag, 16. Mai, 13.30 Uhr: Zur Obstbaumblüte im
Gräfenberger Raum. Halbtageswanderung, Einkehr. Treff-
punkt: Parkplatz Oberes Tor (gegenüber Aldi), Wanderführer:
Sepp Herrmann.

Auch Nichtmitglieder sind bei allen unseren Veranstaltun-
gen herzlich willkommen.

Herzlichen Dank

Beim Schmücken und auch beim Abschmücken der Oster-
brunnen war es kalt, windig und regnerisch. Wir danken für die
wärmenden Getränke Gasthof Resengörg, Eisdiele Danieli, Blu-
men-Schmidt und für die köstlichen Zutaten den Bäckereien
Detzel und Hetz.

       gez. Dr. H. Weisel
_ _ _ _ _ _

Kulturkreis Ebermannstadt e.V.
Veranstaltungen für Mai 2002

Die Hussiten in Franken und in Ebermannstadt mit seiner
weiteren Umgebung

Vortrag von Bernd Klemter, Diplom-Journalist und Redak-
teur, Gera. Donnerstag, 02.05.2002, 20.00 Uhr, Resengörgsaal

Mitgliederversammlung

Donnerstag, 16.05.2002, 20.00 Uhr, Resengörgsaal

Tagesordnung:

1. Protokoll der letzten Mitgliederversammlungen von 17.05.
und 09.11.2001

2. Totengedenken
3. Geschäfts- und Arbeitsbericht für 2001
4. Kassen- und Kassenprüfbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Satzungsänderung
7. Vorschau auf das Programm 2/2002
8. Programmheftversand
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge.

_ _ _ _ _ _

Mütterzentrum Ebermannstadt e.V.
Unsere Öffnungszeiten:

Montag 09.30–11.30 Uhr Still- u. Babygruppe
15.00–17.00 Uhr Spielgruppe
20.00–22.30 Uhr freies Töpfern unter Anleitung

eines Keramikers (Infos Micha-
el Schulz, Tel. 796107)

18.00–19.00 Uhr Rückbildungsgymnastik (Info:
Melitta Gelbhardt,
Tel. 09191-95246)

19.30–21.30 Uhr Geburtsvorbereitung (Info:
Melitta Gelbhardt)

Dienstag 09.30–11.30 Uhr Spielgruppe (zur Zeit nicht be-
legt)

15.00–17.00 Uhr Öffentl. Müttercafé
17.00–19.30 Uhr Autogenes Training für Kinder

und Erwachsene
Mittwoch 09.00–11.00 Uhr Spielgruppe

09.00–11.00 Uhr Musikgarten (Anmeldung: Clau-
dia Grüßel, Tel. 09194/5985)

15.00–17.00 Uhr Spielgruppe
Donnerstag 09.30–11.30 Uhr Spielgruppe

14.00– ca. 17.00 Töpfern (Info:  Tel. 794725)
15.00–17.00 Uhr Spielgruppe

Freitag 09.30–11.30 Uhr Spielgruppe

Frau Martina Keilholz-Zirkel (Tel. 09190/997513) bietet har-
monische Babymassage an. Termin nach Absprache.

Nächste Mitgliederversammlung findet am 2. Mai um
20 Uhr statt.

Wer geht mit zum Stammtisch am Donnerstag, den 16. 5.
2002 um 20 Uhr zur Gaststätte Tenne nach Forchheim.

Alle interessierten Mütter, Väter oder Großmütter/väter sind
mit ihren Kindern herzlich eingeladen mitzumachen. Alle Ver-
anstaltungen finden im Mütterzentrum Ebermannstadt, Mittel-
schulweg 11 (Eingang Stadtbücherei) statt.

_ _ _ _ _ _

Bund Naturschutz, Ortsgruppe Ebermannstadt

Die Ortsgruppe des Bundes Naturschutz Ebermannstadt in
Zusammenarbeit mit den Ortsgruppen Heiligenstadt und
Wiesenttal lädt Interessierte und Mitglieder zu einem Vortrag am
Freitag, dem 03. Mai um 19.30 Uhr nach Wüstenstein in das
Gasthaus Schoberth ein.

„Vielfalt statt Einfalt!”, ein Schäfer erzählt über die Wander-
schäferei in der Fränkischen Schweiz.

Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, melde sich in der Stadt-
apotheke in Ebermannstadt oder Kurzentschlossene können sich
um 19.00 Uhr am Treffpunkt Wasserrad Ebermannstadt mitneh-
men lassen.

_ _ _ _ _ _

Tanz als Meditation

Im Pfarrsaal der kath. Kirche Ebermannstadt findet das letz-
te Mal vor der Sommerpause am Freitag, 03. Mai 02 von 18.00
Uhr bis 19.15 Uhr „Meditativer Tanz” statt. Der nächste Termin ist
der 20. September zur gleichen Uhrzeit.

Eingeladen sind alle, die sich bei ruhiger Musik und einfa-
chen Schritten, aber auch bei schnellen Rhythmen und lebhaf-
ten Schritten gerne bewegen.

Die Veranstaltung ist offen für Alle. Auskunft unter Tel. 09194/
8278.

_ _ _ _ _ _

125 Jahre FFW Gasseldorf
vom 03. bis 05. Mai 2002

Freitag, den 03. Mai 2002

19.30 Uhr Festkommers mit der Blaskapelle Gasseldorf

Samstag, den 04. Mai 2002

14.00 Uhr Großer Kinder- und Jugendnachmittag mit viel Spiel
und Spaß
Tag der offenen Tür

20.00 Uhr Stimmungsabend mit dem „Walberla-Express” –
Eintritt frei!
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Sonntag, den 05. Mai 2002

08.45 Uhr Kirchenparade
09.00 Uhr Festgottesdienst, anschließend Totenehrung am

Kriegerdenkmal
10.00 Uhr Frühschoppen im Festzelt; für Unterhaltung sorgt

die Blaskapelle Unterleinleiter
13.00 Uhr Aufstellung zum Festumzug
13.30 Uhr Beginn des Festumzuges durch unser Dorf

anschließend gemütliches Beisammensein mit der
Festkapelle Niedermirsberg

19.00 Uhr Livemusik mit dem Stimmungsmacher Raimund
Mehl

Auf Eueren Besuch freut sich die FFW Gasseldorf

_ _ _ _ _ _

Katholischer Frauenbund Ebermannstadt

Sonntag, 05. Mai 2002: 19.00 Uhr Maiandacht in der Pfarrkirche
– mitgestaltet vom Singkreis des Frauenbundes –

Dienstag, 14. Mai – Freitag, 17. Mai 2002: Jahresausflug des
Kath. Frauenbundes nach Holland (Amsterdam, Volendam,
Delft, Rotterdam, Den Haag, Keukenhof). 6.00 Uhr Abfahrt
Betriebshof Fa. Klemm u. Zusteigemöglichkeit bei Café-Bi-
stro, Schulstraße

Mittwoch, 22. Mai 2002: 18.30 Uhr Wanderung ab Tankstelle
Göller zur Maiandacht nach Rothenbühl. Anschließend Ein-
kehr im Gasthof Bieger

Freitag, 24. Mai 2002: 14.00 Uhr Maiandacht mit den Behinder-
ten des Freundeskreises der Sozialstation Ebermannstadt
bei Familie Adelhardt – Breitenbach

_ _ _ _ _ _

Soldatenkameradschaft Ebermannstadt

Am Sonntag, den 6. Mai findet die Friedenswallfahrt nach
Vierzehnheiligen statt. Die Abfahrt ist um 7.00 Uhr von der Straße
Zum Breitenbach Nr. 8. Zur Einteilung der Fahrzeuge und Mit-
fahrmöglichkeiten ist es erforderlich, sich beim Vorsitzenden Al-
fred Pindt, Tel.: 09194/1228, anzumelden.

Am selben Tag findet im Rahmen des 125jährigen
Gründungsfestes der Feuerwehr Gasseldorf um 13.30 Uhr der
Festumzug statt. Sofern Kameradinnen und Kameraden teilneh-
men wollen, die nicht in Vierzehnheiligen dabei waren, können
diese direkt nach Gasseldorf kommen. Die Aufstellung des Fest-
zuges dort ist um 13.15 Uhr.

Am Sonntag, den 26. Mai findet die Bergmesse zum Anden-
ken der gefallenen Soldaten in der Bergkapelle Kauernhofen
statt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden zwecks
Fahrzeugeinteilung gebeten, sich bei Alfred Pindt (Telefonnum-
mer siehe oben) zu melden. Die Abfahrt erfolgt um 8.00 Uhr von
der Straße Zum Breitenbach.

       gez. Die Vorstandschaft

_ _ _ _ _ _

Landsmannschaft Schlesien –
Ortsverband Ebermannstadt

Wie aus unserem Jahresprogramm ersichtlich, finden im Mai
– außer der Vorstandssitzung am 08.05.2002 – keine weiteren
Aktivitäten statt. Auch keine Handarbeitsabende jeweils am Don-
nerstag, unter dem bekannten Motto: „Wie's derrheme woar!”

Obwohl die geplante Tagesfahrt zur Landesgartenschau erst
am 15. Juni 2002 stattfinden soll, bittet die Vorstandschaft bereits
heute um entsprechende Anmeldungen von Interessierten bei
den Vorstandsmitgliedern.

Ansonsten allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern alles
Gute und viel Freude zu den diversen Feiertagen im Mai.

    Mit landsmannschaftlichem Gruß
    Manfred Kähler, stellvertr. Vorsitzender

_ _ _ _ _ _

Reservistenkameradschaft Ebermannstadt

Am Mittwoch, 8. Mai findet um 20.00 Uhr im Gasthof „Zur Post”
die Monatsversammlung statt. Die Terminänderung ergibt sich
infolge des Feiertages am 9. Mai.

_ _ _ _ _ _

Caritas-Sozialstation Ebermannstadt

Vertragspartner der Pflegekassen, Häusliche Krankenpflege
und Pflegeberatung, Pflegeeinsatz bei Bezug von Pflegegeld,

Ambulante Ergotherapie. Bürozeiten: tägl. 8.00–16.00 Uhr,
Bahnhofstr. 5, 91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/8305,

Fax: 09194/797272

Für Patienten, die von uns gepflegt werden, sind wir über Handy
in dringenden Fällen Tag und Nacht erreichbar. Für den Bereich

Ebermannstadt, Tel.  0162/48 43 093 und für den Bereich
Gößweinstein, Tel.  0162/66 35 413.

Ambulante Ergotherapie
Rehabilitationsmaßnahmen wie z.B. Mobilisation,

Selbsthilfetraining, Gedächtnistraining
 z.B. bei neurologischen

 oder chronischen Erkrankungen.
Wir erteilen gerne weitere Auskünfte.

Med. Fußpflege - Stomaberatung

Sonstige Angebote:

Gruppe für Menschen mit Körperbehinderung
Treffen einmal monatlich. Ansprechpartnerin: G. Schmuck,

Tel.: 09194/9518.

Gruppe für Kinder mit einer geistigen Behinderung und
ihren nichtbehinderten Freunden

(Glaube und Licht II.)
Treffen einmal monatlich. Ansprechpartnerin: Annette Schüs-

sel, Hagenbach, Tel. 0911/789545, Privat Tel. 09194/9695.

Gruppe für junge Erwachsene mit einer geistigen Behinde-
rung und ihren nichtbehinderten Freunden

(Glaube und Licht I.)
Treffen einmal monatlich. Ansprechpartnerin: Cornelia Keil-

holz, Pretzfeld, Tel. 09194/4819.

Seniorentanz und Gymnastik

Zeit: Gymnastik: jeden Montag, 9.30 Uhr – 10.30 Uhr. Tanz:
jeden 2. Montag im Monat jeweils von 14.30 Uhr – 16.00 Uhr.
Ort: Ebermannstadt, Bürgerhaus. Ansprechpartnerin: E. Ullrich,
Ebs, Tel.: 09194/8278.

Gemeinsam solo tanzen

Am Mittwoch, 08.05. von 17.00 – 18.30 Uhr, Dienstag, 28.05.
von 10.00 – 11.30 Uhr und Mittwoch, 12.06. von 17.00 – 18.30
Uhr, Atrium Klinik Fränk. Schweiz Ebermannstadt. Ansprechpart-
nerin: E. Ullrich, Tel.: 09194/8278 oder 09194/8305 (Caritas-
Sozialstation).

Im Walzertakt oder Foxtrottrhythmus werden mit oder ohne
Partner, im Kreis, Solo oder im Sitzen, Beweglichkeit mit Musik
trainiert. Wir treffen uns im Atrium. Bitte bringen Sie gut sitzende
und bequeme Schuhe mit. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich
und Zuschauer , vor allem aus der Klinik, sind herzlich willkom-
men und erwünscht.

_ _ _ _ _ _
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TSV Ebermannstadt – Basketballabteilung
Hallo Jungs und Mädels!

Für ca. 7–10jährige Kids findet einmal wöchentlich, immer
mittwochs von 17.00–18.30 Uhr in der Neuen Gymnasium-Turn-
halle in Ebs ein Basketballtraining statt.

Weitere Infos von Fau Elgin Serr, Tel. 09194/722673 oder
„Otto” Hauser, Tel. 09545/50542.

Sonstige Trainingszeiten für Jugendliche:

Mittwochs von 20.00–21.30 Uhr, alte Gymnasium-Turnhalle:
Mädels ab 16 Jahren

Donnerstags von 18.00–19.30 Uhr, alte Gymnasium-Turnhalle:
Jungs von 11 bis ca. 15 Jahren.

Zusätzliche Infos auch unter www.tsv.ebermannstadt.de

_ _ _ _ _ _

TSV Ebermannstadt
26. Landesoffenes Leichtathletik-Sportfest

Kreismeisterschaft, Jugend, Aktive, Senioren
Ebermannstädter Stadtmeisterschaft

am 11. Mai 2002

Ausschreibung

Veranstalter: Leichtathletikabteilung TSV Ebermannstadt

Wettkampf-
anlage: Sportzentrum Ebermannstadt, Sportplatz 4

Kunststoffanlage (Spikes mit max. 6mm-Dor-
nen), elektronische Zeitmeßanlage

Wettbewerbe:

Männer: 100 m, 200 m*, 800 m*, 5000 m*, Weit, Hoch,
Kugel

Frauen: 100 m, 200 m*, 800 m*, 5000 m*, Weit, Hoch,
Kugel

Senioren/-innen: 100 m, 200 m*, 800 m*, 5000 m*, Weit, Kugel
Jgd. A/B 100 m, 200 m*, 800 m*, 5000m* (Jgd. A),
männlich: Weit, Hoch, Kugel
Jgd. A/B 100 m, 200 m*, 800 m*, 5000 m* (Jgd. A),
weiblich: Weit, Hoch, Kugel
Schüler M14/15: 100 m, 1000 m, Weit, Hoch, Kugel
Schüler W14/15: 100 m, 800 m, Weit, Hoch, Kugel
Schüler M12/13: 75 m, 1000 m, Weit, Kugel
Schüler W12/13: 75 m, 800 m, Weit, Kugel
Schüler M10/11: 50 m, 1000 m, Weit, Ball
Schüler W10/11: 50 m, 800 m, Weit, Ball
Schüler M9 u. jü.: 50 m, Weit, Ball
Schüler W9 u. jü.: 50 m, Weit, Ball

* Für diese Läufe bitte unbedingt Bestzeiten angeben.

Start ist nur in einer Altersklasse möglich, bitte die Einstiegs-
höhen im Hochsprung beachten.

Meldungen: Elisabeth Schwanda, Braunauerstr. 11c,
91301 Forchheim, Tel.: 09191/15094. e-mail:
K.Schwanda@t-online.de

Meldeschluß: 07.05.2002 (Poststempel). Nachmeldungen
sind aus organisatorischen Gründen leider
nicht möglich

Startgebühren: Schüler 1,50 ¤; Jugend 2,50 ¤; Aktive 3,00 ¤
pro Disziplin, Ergebnisliste 2,00 ¤.

Wertung: In den Schülerklassen werden an die drei Erst-
plazierten jeweils Medaillen vergeben. Urkun-
den Platz 1– 6. Bei Jugend, Frauen, Männern
und Senioren erhalten die ersten drei Urkun-
den.

Zeitnahme: vollautomatisches elektronisches Messverfah-
ren mit Windmessung.

Es gelten die Wettkampfbestimmungen nach IWB und DLO.
In den Endlauf kommen jeweils die sechs zeitschnellsten Teil-
nehmer. Für Schadensfälle jeder Art wird keine Haftung über-
nommen. Bei Bedarf behalten wir uns Zeitplanänderungen im
Schülerbereich vor. Ausschreibung, Infos, Zeitplan und Ergeb-
nisse unter www.tsv.ebermannstadt.de

_ _ _ _ _ _

Gemeinschaft der Gartenfreunde Ebermannstadt

Wir laden ein zu unserer Veranstaltung am Montag, den 13.
Mai um 20.00 Uhr zum Thema „Unsere heimische Vogelwelt
in Garten und Landschaft”, im Gasthof „Zur Post”. Referent an
diesem Abend ist Gunther Brokt, Forchheim. Gäste sind bei uns
immer herzlich willkommen.

Für Sonntag, den 30. Juni 2002 bieten wir den Besuch der
Vormittags-Kindervorstellung auf der Luisenburg an. Gespielt
wird „der Zauberer von Oz”. Anschließend Mittagspause bei Mc
Donald.

Alle Kinder aus Ebermannstadt und den Ortsteilen – auch
Nichtmitglieder – sind dazu herzlich eingeladen. Sie zahlen nur
den Eintrittspreis, die Fahrtkosten übernimmt der Verein, Kinder
6 Euro, Erwachsene 12 Euro. Wir bitten um Ihre Anmeldung bis
spätestens 15. Mai.

Einladung an alle Naturfreunde, wir fahren am Sonntag, den
09. Juni zur Landesgartenschau nach Kronach. Wir bekommen
wieder Eintrittskarten zum Sonderpreis. Die Kosten für Fahrt und
Eintritt betragen ca. 20 Euro. Anmeldungen unter 09194/8943.

_ _ _ _ _ _

SPD Ebermannstadt
Wasserwirtschaft nachhaltig gestalten

Unter diesem Motto steht eine öffentliche Veranstaltung des
SPD-Ortsvereins Ebermannstadt mit der Berichterstatterin für
Trinkwasserversorgung im Umweltausschuss des Deutschen
Bundestages Frau Marlene Ruprecht.

Sie findet statt am Freitag, den 24. Mai 2002 ab 19.30 Uhr
im Gasthaus Sonne, Ebermannstadt.

An alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ergeht hier-
zu herzliche Einladung.

Zu einer Eintagesfahrt mit Besichtigung des Besucher-
bergwerks „Tiefer Stollen" in Aalen-Wasseralfingen und der Stadt
Nördlingen lädt der SPD-Ortsverein Ebermannstadt am Sams-
tag, den 8. Juni 2002 ein.

Folgendes Programm ist vorgesehen:

7.30 Uhr Abfahrt Ebermannstadt / Friedhofstraße
7.32 Uhr Abfahrt Ebermannstadt / Cafe Milch und Zucker
7.35 Uhr Abfahrt Ebermannstadt / Krankenhaus
7.40 Uhr Abfahrt Ebermannstadt / Diesbrunnen
11.00 Uhr Besichtigung des Besucherbergwerkes „Tiefer Stol-

len" in Aalen-Wasseralfingen. Dies dürfte vor allem
für Kinder ein Erlebnis sein. Der Eintrittspreis beträgt
für Erwachsene 4,50 Euro und für Kinder 2,60 Euro.
Bitte entsprechende Kleidung mitnehmen, da im Stol-
len ganzjährig eine Temperatur von 11-12 Grad vor-
herrscht. Für Teilnehmer, die schlechter zu Fuß sind,
ist während dieser Zeit der Besuch des Heimatmu-
seums möglich, welches nur 50 Meter vom Land-
gasthof Falken entfernt ist, in dem wir gemeinsam zu
Mittag essen werden.

14.30 Uhr Ankunft in Nördlingen. Gelegenheit zur Stadt-
besichtigung unter sachkundiger Führung, einem
Stadtbummel oder zum Kaffeetrinken.

17.00 Uhr Rückfahrt
ca.20 Uhr Ankunft in Ebermannstadt
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Es ist dafür gesorgt, dass auch Teilnehmer die schlechter zu
Fuß sind, problemlos an der Fahrt teilnehmen können! Anmel-
dung bitte bis 25. Mai 2002 bei Georg Held, Tel. 795151 oder
Wilhelm Kraupner, Tel. 8525. Der Fahrpreis beträgt  11,00 Euro
für Erwachsene und 5,00 Euro für Kinder.

         gez. Georg Held, Vorsitzender
_ _ _ _ _ _

Schützengesellschaft Ebermannstadt
Königsschießen 2002

Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde der
Schützengesellschaft Ebermannstadt zu unserem traditionellen
Königs- und Gästeschießen. Es findet in diesem Jahr am 30. Mai
(Fronleichnam) und am 2. Juni statt.

An Fronleichnam beginnt der Festbetrieb um 15.00 Uhr und
um 18.00 Uhr werden die Gewinner der Stadtmeisterschaften
2002 geehrt.

Am Sonntag marschieren wir um 15.00 Uhr ab Marktplatz
mit der Musikkapele Niedermirsberg zum Schützenhaus. Um
19.30 Uhr werden die neuen Könige bekanntgegeben. Das Kö-
nigs- und Gästeschießen findet jeweils zwischen 15.30 und 19.00
Uhr statt.

An beiden Tagen unterhält Herr Rolf die anwesenden Kin-
der mit Spielen und seiner Glücksbude.

Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen, für Ihr leibli-
ches Wohl und musikalische Unterhaltung ist gesorgt.

30. Mai (Fronleichnam) und 2. Juni Teilnahme an der Fron-
leichnamsprozession bzw. am Flurumgang. Treffpunkt jeweils
7.45 Uhr am Marktplatz.

    Die Vorstandschaft

Fränkische-Schweiz-Verein – Obst- und
Gartenbauverein – Gemeinde Unterleinleiter

Die Veranstalter laden auch in diesem Jahre wieder zum
traditionellen Familienwandertag am 1. Mai 2002 ein. Abmarsch
von 13 bis 14 Uhr ab Rathaus. Die Wanderstrecke führt über den
Störnhofer Berg, Distelknock, Heinrich-Uhl-Weg zum Hummer-
stein, zurück über Gasseldorf und den Hangweg nach
Unterleinleiter. Endstation für eine Stärkung ist im Sportheim.
Für Kinder wird wieder ein Wanderquiz vorbereitet. Eine Strecken-
beschreibung erhalten die Teilnehmer am Ausgangspunkt.

_ _ _ _ _ _

Schützengesellschaft Unterleinleiter

Hiermit laden wir alle Mitglieder zum Königsschießen/
Schützenfestschießen am

Freitag, 3. Mai von 19.00 bis 21.00 Uhr
Freitag, 17. Mai von 19.00 bis 21.00 Uhr und am
Sonntag, 19. Mai von 10.00 bis 12.00 Uhr ein.

An alle Mitglieder ergeht recht herzlich die Bitte um Teilnahme.
    Die Vorstandschaft

_ _ _ _ _ _

Kath. Frauenbund Unterleinleiter

Wir laden ein zu unserer Maiandacht am 24.05.2002 um 19
Uhr an der Grotte bei Drügendorf. Anschließend treffen wir uns
im Gasthof Kohlmann in Drügendorf zum Abendessen und ge-
mütlichen Beisammensein. Es wird gebeten, Fahrgemeinschaf-

ten zu bilden. Wer keine Möglichkeit hat, mit dem Auto zur Grotte
zu kommen, möchte sich bitte bei Frau Dorsch oder Frau Diestler
rechtzeitig melden. Zu dieser Maiandacht sind alle ganz herz-
lich eingeladen.

Es ergeht ebenfalls herzliche Einladung zur Fronleichnams-
prozession in gewohnter Weise am 30.5.2002.

Unser diesjähriger kleiner Einkehrtag in Gößweinstein bei
den Franziskusschwestern findet am Montag, den 10.06.2002
statt. Wir fahren um 18.15 Uhr in Dürrbrunn und anschließend in
Unterleinleiter mit dem Bus ab. Der Bus ist für Mitglieder kosten-
los. In Gößweinstein wird Schwester Sigrid für uns wieder ein
Abendessen vorbereiten (Grillabend), das wir mit einer Spende
honorieren. Bitte melden Sie sich bis spätestens 31.05.2002 bei
Frau Dorsch oder Frau Diestler an.

   Die Vorstandschaft

Zahnärztlicher Notfalldienst

Dienstbereit in der Praxis von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit telefonisch erreichbar.

       01.05.2002 Dr. Herrmann Christine, Waischenfeld, Fischer-
gasse 4, Tel. 09202/611 u. 09206/418

04./05.05.2002 Dr. Lochner Ferdinand, Ebermannstadt, Haupt-
str. 5, Tel. 09194/9600

09./10.05.2002 Dr. Märtin Margret, Ebermannstadt, Hauptstr.
26, Tel. 09194/5600 um 1270

11./12.05.2002 Dr. Martin Peter, Ebermannstadt, Bahnhofstr.
10, Tel. 09194/397

18./19.05.2002 Dr. Mensing Marcus, Wiesenthau, Hauptstr. 7,
Tel. 09191/796959

       20.05.2002 Dr. Miller Andreas, Kirchehrenbach, Hauptstr.
24, Tel. 09191/96171

25./26.05.2002 Dr. Preller Marianne, Pretzfeld, Hauptstr. 25,
Tel. 09194/8469

30./31.05.2002 Dr. Reinfelder Stefan, Pegnitz, Böllgraben 2,
Tel. 09241/3111 u. 3829

_ _ _ _ _ _

Zu verschenken

Folgende noch gebrauchsfähige Gegenstände sind als
Schenkung angeboten worden:

05/2002 1 Gästebett mit Rollen
05/2002 1 Hängelampe mit 2 Nachttischlampen

Interessenten können die Adresse des Schenkers im Rat-
haus, Zimmer Nr. 6, Tel. 506-13 erfragen.

_ _ _ _ _ _

Kreuzbund e.V.

Selbsthilfe und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und deren
Angehörige, Mittelschulweg 11, 91320 Ebermannstadt; Freitag: 18.00-
20.00 Uhr, Leiter: Wolfgang Herion, Tel.: 09191/15962, Mobil: 0170/
2003160, Mittwoch: 19.00-20.30 Uhr, Tel.: 09505/803390.

_ _ _ _ _ _

Beratung für psychisch Kranke

Beratung für psychisch Kranke am Dienstag, den 14.05.2002
von 10.00 bis 12.00 Uhr in Ebermannstadt. Anmeldung unter
der Tel.Nr. 09191/65586 bei der „Insel" in Forchheim.

_ _ _ _ _ _
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TSV Ebermannstadt - Lauftreff

Wir treffen uns jeden Samstag um 17 Uhr, dienstags und
donnerstags ab April jeweils um 17.15 Uhr, Treffpunkt am Park-
platz Aldi, Ebermannstadt. Auch wer sich zutraut, locker 30 bis
40 min zu laufen, ist herzlich willkommen!

Ludwig Kestler, Lauftreffleiter, Tel. 4593
Bernhard Lies, stv. Lauftreffleiter, Tel. 4893

_ _ _ _ _ _

Alles Neu macht der Mai
Pack mer's Samstag, den 4. Mai geöffnet

Am 4. Mai 2002 ist bei Pack mer's von 9.00 bis 13.00 Uhr
verkaufsoffener Samstag. An diesem Tage haben wir Gardi-
nen und Lampen in großer Auswahl für Sie bereitgestellt. Mit
anderen Vorhängen geben Sie Ihrer Wohnung ein neues Ge-
sicht und mit schönen Lampen können Sie sich die richtige At-
mosphäre zum Wohlfühlen schaffen. Neben diesen Spezialan-
geboten für den Samstag bietet Pack mer's eine Vielzahl interes-
santer Sachen. Vom Trachtenanzug, Ölbild, Wohnzimmerein-
richtung, Bademöbel, Sofa, Tisch, Elektrogerät bis hin zum Kla-
vier findet der Kunde hochwertige Gebrauchtwaren. Wir werden
uns bemühen, Ihre Wünsche zu erfüllen und freuen uns auf Ih-
ren Besuch. Sollten Sie eine Wohnung oder ein Haus auflösen,
so erledigen wir das gerne für Sie.

Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.00-17.00 Uhr, Do-Fr 8.00-18.00 Uhr,
Jeder erste Samstag im Monat 9.00 -13.00 Uhr. Tel. 09191/9776-0,
Fax 09191-977629, E-mail: packmers@t-online.de.

_ _ _ _ _ _

Bauerntag 2002

Der Bayerische Bauernverband, Kreisverband Forchheim,
veranstaltet am 6.5.2002, 20.00 Uhr, einen Bauerntag auf Kreis-
ebene im 2000-Personen-Festzelt der FFW Walkersbrunn. Der
bayerische Staatsminister für Landwirtschaft und Forsten,
Herr Josef Miller, wird zum Thema „Landwirtschaft in der Frän-
kischen Schweiz - Unterstützung durch den Freistaat Bayern
auch in Zukunft?" das Hauptreferat übernehmen.

Viele unserer aktiven Bauern beklagen eine zu starke Büro-
kratisierung der Landwirtschaft durch verschiedene Fach-
behörden. Die Kreisvorstandschaft hat bei ihrer letzten Sitzung
einen Fragenkatalog für Herrn Staatsminister Miller ausgearbei-
tet, der dann am Bauerntag beantwortet werden soll.

_ _ _ _ _ _

Veranstaltungen
der Kath. Landvolkshochschule Feuerstein

Frühlingserwachen auf dem Feuerstein – Kunst-Wochenende
für Erwachsene und Kinder: Die Kath. Landvolkshochschule
Feuerstein und der Familienbund der Katholiken veranstal-
ten ein Kunst-Wochenende für Erwachsene und Kinder vom
10. bis 12. Mai. Der beginnende Frühling und die zu neuem
Leben erwachende Natur ist zentrale Thematik. Unter fach-
kundiger Anleitung sollen verschiedene Techniken beim
Malen und Zeichnen angewendet werden, aber auch Objek-
te aus Naturmaterialien und Baustoffen entstehen. Kinder
können in einer eigenen Malwerkstatt ihre Kreativität zum
Ausdruck bringen.

Arbeitsschwund in der „Fränkischen” – ein Trend? Mit diesem
Thema eröffnet die Initiative Regionalentwicklung Fränkische
Schweiz eine Veranstaltungsreihe, in der Möglichkeiten ei-
ner nachhaltigen Regionalentwicklung analysiert werden
sollen. Im Blickpunkt der Veranstaltung steht der Arbeitsmarkt.
Wo liegen die Defizite und was müßte getan werden? Gibt es
vernachlässigte Bereiche, beispielsweise im Lehrstellenan-
gebot und im Ausbildungsbereich, die einer gezielten För-
derung bedürfen? Diese Fragen sollen in Arbeitsgruppen
vertieft werden.

Die Veranstaltung „Arbeitsmarkt und Beschäftigung” findet
am 07. Mai um 20.00 Uhr in der Kath. Landvolkshochschule
Feuerstein statt. Als Referent konnte Herr Dr. Böhme vom
Nürnberger Institut für Arbeitsmarkt und Berufsforschung ge-
wonnen werden.

Nähere Informationen und Kosten sind bei der Kath. Landvolkschule
Feuerstein, 91320 Ebermannstadt, unter 09194/7363-0 zu erhal-
ten. Eine Anmeldung ist zu jeder Veranstaltung nötig.

„Miteinander Zelten – Erlebnis pur ...”: Das Jugendhaus Burg Feuer-
stein bietet in den Pfingstferien vom 21.05. – 26.05.2002 ein
integratives Zeltlager an. Menschen mit und ohne Behinderung
ab 16 Jahren (er)leben gemeinsam eine knappe Woche lang
Integration ohne Zwänge und unnötige Vorurteile. Die Teilnehme-
rinnen erwartet ein buntes Programm mit Höhlenforschung, Mu-
sik, Percussion, Lagerfeuer und nächtliche Erlebnistouren. Es gibt
die Möglichkeit neue Kontakte zu knüpfen, füreinander Verantwor-
tung zu übernehmen und sich gegenseitig zu unterstützen. Weite-
re Informationen und Anmeldung: Jugendhaus Burg Feuerstein;
91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/7674-0, Fax 09194/7674-10.
Email: anmeldung@burg-feuerstein.de, Internet: www.burg-
feuerstein.de

_ _ _ _ _ _

Veranstaltungen Haus Martin Luther

Ort: Seniorenzentrum Fränkische Schweiz, Bahnhofstraße 14,
91320 Ebermannstadt. Dienstag, 14. Mai um 15 Uhr: Lichtbildervor-
trag von Dr. Max-Adolf Wagenführer im Veranstaltungsraum des Café
Bellini. Thema: Norwegische Fjorde und Stabkirchen. Der Eintritt ist
frei. Einladung ergeht an die gesamte Bevölkerung.

Ort: Haus Martin Luther, Streitberger Berg 16, 91346
Wiesenttal. Dienstag, 14. Mai von 19.00–20.30 Uhr. Vortrag von
Gerlinde Dietl von der Deutschen Alzheimer-Gesellschaft. The-
ma: „Wie gehe ich mit Demenzerkrankten um?”

Dienstag, 9. Juli von 19.00–20.30 Uhr: Vortrag von Gerlinde
Dietl von der Deutschen Alzheimer-Gesellschaft. Thema: „Über-
lastung, Schuldgefühle – Pflegende Angehörige zwischen Über-
lastung und Heimeinweisung”. Herzliche Einladung zu beiden
Vorträgen ergeht an die gesamte Bevölkerung.

_ _ _ _ _ _

Blutspenden beim Blutspendedienst des Bayerischen
Roten Kreuzes

Am Mittwoch, 22.05.2002, von 16.00–20.00 Uhr in Ebermann-
stadt, Volksschule „Grüner Saal”, Schulstraße 10, Eingang Hallenbad.

EBERMANNSTADT
01.05. Antikmarkt Marktplatz/Hauptstraße
01.05. 14.00 AWO, Wanderung nach Rothenbühl, Treff-

punkt Wasserrad
01.05. 11.00 KAB-Maiwanderung - Pfarrzentrum
01.05. 09.00 Besichtigung der Kirschenversuchspflan-

zung in Buckenreuth
02.05. 14.30 VdK Kaffeenachmittag - Gasthaus Sonne
02.05. 20.00 Kulturkreis Ebermannstadt - Vortrag Bernd

Klemter - Resengörgsaal
02.05. 20.00 FSV - Die Hussiten in Franken, Vortrag -

Resengörgsaal
03.-05.05. 125-Jahrfeier der FFW Gasseldorf
05.05. 14.00 FSV - Wanderung auf den Leitenwegen um

Thuisbrunn - Wanderparkplatz Thuisbrunn
05.05. 19.00 Frauenbund - Maiandacht in der Pfarrkirche
06.05. 07.00 Soldatenkameradschaft - Friedenswallfahrt

nach Vierzehnheiligen
06.-08.05. 08.00 Anmeldung Gymnasium Ebermannstadt
07.05. 19.00 Diavortrag Dorferneuerung Moggast u.

Wolkenstein, FFW-Haus Moggast
08.05. 14.00 AWO - gemütl. Beisammensein - Bürgerhaus
08.05. 20.00 Reservistenkameradschaft - Monatsver-

sammlung - Gasthof „Zur Post”
08.05. 17.00 Sozialstation - Gemeinsam solo tanzen
09.05. SV Moggast - Grillfest am Sportgelände
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10.-12.05. KLVHS - Kunst-Wochenende f. Erw. + Kinder
11.05. 09.00 26. Leichtathletiksportfest mit Stadtmeister-

schaften
11.-13.05. Kirchweih in Wohlmuthshüll
12.05. Jahrmarkt
12.05. Kirchweih in Burggaillenreuth
12.05. Kirchweih in Rüssenbach
13.05. 20.00 Gartenfreunde Ebs - Vortrag Gasth. Zur Post
14.05. 15.00 Seniorenzentrum - Lichtbildervortrag: Nor-

wegische Fjorde - Café Bellini
14.-17.05. Jahresausflug des Katholischen Frauenbun-

des nach Holland
15.05. 06.00 Omnibuswallfahrt nach Altötting - Kirchen-

platz Pfarrkirche
15.05. 14.30 Pfarrei St. Stefanus Moggast - Seniorennach-

mittag - Pfarrkirche
15.05. 20.00 Vortrag: Mohammed und die Welt des Islams

- BRK Heim
16.05. 14.00 VdK - Muttertagsfahrt
16.05. 13.30 FSV - Wanderung Gräfenberg - Parkpl. OT
20.05. Trödelmarkt
22.05. 14.00 AWO - gemütl. Beisammens. Bürgerhaus -

anschl. Vorstandssitzung
22.05. 18.30 Frauenbund - Wanderung zur Maiandacht

n. Rothenbühl - Oberes Tor
22.05. 16.00 BRK - Blutspenden - Grüner Saal
23.05. 20.00 Lesung Theiler und Löw - Resengörgsaal
24.05. 14.00 Frauenbund - Maiandacht bei Fam. Adelhardt
26.05. 08.00 Soldatenkam. - zur Bergmesse Kauernhofen
28.05. 10.00 Sozialstation - Gemeinsam solo tanzen
29.05. 14.00 AWO - gemütl. Beisammens. Bürgerhaus
30.05. 15.00 Schützen  - Königsschießen - Schützenheim
01.06. Backofenfest - Buckenreuth
02.06. 18.00 Schützen - Königsschießen Siegerehrung

VORSCHAU

09.06. Jahrmarkt
16.06. Historischer Markt - Verkaufsoffener Sonntag
19.06. 18.00 Bürgerversammlung zur Altstadtsanierung,

Aula Volksschule
21.06. Kubanische Nacht - Pinarson, Bürgerhausgart.
23.06. Kirchweih in Buckenreuth
30.06. Trödelmarkt
06.07. 14.00 Musikschule Ebs - Tag der offenen Tür - Aula

Volksschule
07.07. Evangelisches Kirchenfest
12.07. Gasseldorf - SIX PACK die a-capella-Show -

Festzelt - Karten: Tel. 50640, 50550
13.07. Kirchweih in Gasseldorf
14.07. Jahrmarkt
14.07. DFS - Bahnhofsfest
27.07. Franken Open 2002 - Bay. Tennismeister-

schaften der Finanzbeamten im Tennis
03.10. Antikmarkt Marktplatz/Hauptstraße
19.-22.06.2003 150-Jahr-Feier der Schützengesellschaft

UNTERLEINLEITER

01.05. FSV Familienwandertag
05.05. Evang. Kirchengemeinde - Konfirmationsfeier
06.05. Kath. Pfarrgemeinde - Bittgang
9./10.05. FFW Unterl., Tag der Feuerw. - 110jähr. Gründungsj.
12.05. Kath. Pfarrgemeinde - Jubelkommunion
20.05. Evang. Kirchengemeinde - Jubelkonfirmation
24.05. 19 Uhr - Frauenb. UL - Maiandacht Grotte Drügend.
30.05. Kath. Pfarrgemeinde - Pfarrfest

Vorschau
02.06. Kindergartenfest
06.06. VdK - Frühlingsfahrt
15./16.06. Schützengesellschaft - Schützenfest
22.06. 18 Uhr Obst- u. Gartenbauverein - Johannisfeuer
28.6.-1.7. Peter- und Paul-Kirchweih

05.05. 20.00 Forchheim: Kammerorchester L. v. Beethoven
06.05. Walkersbrunn: Bauerntag
09.-12.05. Streitberg: 125-Jahre FFW Streitberg
12.05. 11.00 Buttenheim: Kindertag im Levi Strauss Museum
30.05. 20.00 Forchheim: Kabrett mit Lisa Fitz - Jahnhalle


